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 Trotz 
Sommerpau-

sen, Festen, Sonne 
satt und einer gefühlten Ruhephase 
arbeitet die Naunhofer Stadtverwal-
tung nicht nur an den Vorbereitungen 
der 800-Jahrfeier, sondern auch am 
Haushalt 2024, damit Projekte fort-
gesetzt und langfristig Strategien 
entwickelt werden können, dass man 
weiterhin investieren kann und für 
Unvorhergesehenes gewappnet ist. 
Doch der neue Haushalt 2024 weist 
bei der Planung noch einige große 
Lücken auf, die uns vor die Heraus-
forderung stellen, den Ausgaben ent-
sprechende Einnahmen gegenüber-
zustellen, was bedeuten würde, z. B. 
die Steuern zu erhöhen. Daher liegt 
der Fokus wiederholt auf den Ausga-
ben der Stadt, wo sich drastische Kür-
zungen im Jahr 2024, leider zuerst auf 
den freiwilligen Aufgaben der Stadt-
verwaltung niederschlagen werden, 

wie die Stadtbibliothek, das Begeg-
nungszentrum, das Waldbad und die 
Kultur im ganz Allgemeinen. Dies 
steht jedoch in Spannung mit dem, 
was eine Stadt ausmacht, das Leben 
der Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt prägt, weswegen wir händerin-
gend Möglichkeiten suchen, die Qua-
lität in gewohntem Umfang beizube-
halten. Es ist zu prüfen, zu welchen 
Lasten sich solche Kürzungen aus-
zahlen. Es sei denn, es passiert etwas 
auf höherer Ebene, um die Kommu-
nen aus ihrem finanziellen Loch he- 
rauszuholen und ländlichen Regionen 
endlich wieder eine Perspektive zu 
geben, wodurch wir uns nicht länger 
Jahr für Jahr zu immer noch krasseren 
Strategien hangeln müssen.

Darüber hinaus kämpfen wir mit den 
Folgen der Grundsteuerreform. Die 
Bescheide vom Finanzamt kommen 
nur schleppend und somit wird der 
Kommune die Möglichkeit genom-

men, frühzeitig Hochrechnungen zum 
Grundsteueraufkommen vornehmen 
zu können. Die Grundsteuer ist aber 
im Haushaltsausgleich eine wichtige 
Komponente, welche in Zeiten immer 
knapperer Kassen weiterhin im Fokus 
stehen wird.
 
Ihre Bürgermeisterin

Anna-Luise Conrad

Titelbild: 675-Jahrfeier Albrechtshains am 
18.07.2023 mit geschmückter Sankt Petri Kir-
che o. l., Schalmeien Großpösna o. r., Feierlich-
keiten auf dem Sportplatz Eicha u. l. und Fest-
schmuck in Albrechtshain u. r.

Statt Sommerloch rauchen die Köpfe
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Albrechtshain in Bewegung

Ein denkwürdiger Tag – 
675-Jahrfeier Albrechtshain  

am 08.07.2023

Auf dem Weg zur Kirche am Samstag 
Vormittag, den 08. Juli, sah man viele 
liebevoll geschmückte Grundstücke 
und schon einige fleißige Helfer/innen 
auf dem Sportplatz. Pünktlich mit dem 
Glockenläuten um 11:00 Uhr begannen 
in der vollbesetzen Sankt Petri Kirche 
mit Orgelmusik des Organisten Erwin 
Stache die Feierlichkeiten zur 675-Jahr-
Feier Albrechtshain / Eicha. Pfarrer Stei-
nert begrüßte die Gemeinde und Gäste 
in seiner Kirche. Untermalt wurden die 
anschließenden Ansprachen von Frau 
Bürgermeisterin Conrad, Herrn Plier 
und den Ortschronisten, Frau Nicklich, 
Herrn Woellm und Herrn Blümel durch 
den Gospelchor Brandis sowie dem 
Alphornbläser Rainer Köhler. Gemein-
sam stellten Herr Stache und Herr Köh-
ler extra für diesen Anlass komponierte 
Stücke für Orgel und Alphorn vor. Stür-
mischer Beifall und anschließender 
Zuspruch auf dem Kirchhof bestätigten 
den gelungenen Auftakt.

Ab 14:00 Uhr verlagerte sich die 
Festveranstaltung auf den Sportplatz 
Eicha. Trotz 30° C und Sonnenschein 
strömten die Besucher und Besuche-
rinnen auf den Platz. Begehrt waren zu 
Beginn die ca. 30 Torten und Kuchen 
mit Kaffee, wie auch die leckere Boh-
nensuppe aus der Gulaschkanone. Die 
Albrechtshainer Füchse sorgten am 
Grill für ständigen Nachschub an Brat-
würsten und Steaks und die fleißigen 
Helfer/innen an den Getränkeständen 
hatten aufgrund der Temperaturen bis 
weit nach Mitternacht einen regen An-
sturm.

Auf dem Sportplatz standen für Groß 
und Klein unzähligen Attraktionen 

bereit. Die Kleinen nutzten ausgiebig 
eine riesengroße Hüpfburg, eine Kin-
dereisenbahn und die Klangwelten 
zum Selbstausprobieren. Die begabten 
Frauen und Mädels vom Kinderschmin-
ken verwandelten viele lustige Kinder-
gesichter. Aber genauso großes Inte- 
resse erweckte die Freiwille Feuerwehr 
Naunhof, die allen Interessierten ihre 
Technik vorstellte. 

Für die Großen und auch Kleinen 
gab es noch viele musikalische Höhe-
punkte. Die Eröffnung übernahm der 
Kindergarten Eicha mit einem kleinen 
Programm. Im Anschluss verzauberte 
das Akkordeon-Ensemble Sirius die Zu-
hörer mit einem einstündigen Konzert. 
Der nächste Höhepunkt war der grandi-
ose Auftritt des Schalmeien-Orchesters 
Großpösna. Zum abendlichen Tanz ab 
ca. 20:00 Uhr spielte die Hallenser Band 
Soundlife 6 mit rockigen Titeln auf und 
trafen mit Oldies und aktuellen Songs 
den Nerv des Publikums. Das Tanzbein 
wurde rege geschwungen und am Ende 
etliche Zugaben eingefordert. Letztlich 
übernahm der DJ Jens Stein das Zepter. 
Vor allem die jüngeren Leute unseres 
Dorfes und der Umgebung tanzten 
noch bis 02:00 Uhr nachts.

Einhellige Meinung aller Besucher: 
Dies war ein gelungener Tag! Nach 15 
Jahren, in denen kein Sommerfest in 
Albrechtshain / Eicha stattfand, freuten 
sich insbesondere die älteren Einwoh-
ner/innen, mal wieder die Möglichkeit 
zu haben, sich zu treffen, miteinander 
reden und feiern zu können. Dieses 
wunderschöne Fest wäre allerdings 
nicht ohne die vielen freiwilligen Hel-
fer/innen, die zahlreichen Sponsoren 
und die Stadt Naunhof zustande ge-
kommen. Dafür bedankt sich das Orga-
nisationsteam sehr.

Wie weiter am Autobahnsee?

Idyllisch ist es am Albrechtshainer 
See – im Volksmund Autobahnsee 

genannt – mit viel Grün und ruhigem 
Wasser. Vor allem im Sommer wird er 
viel zum Baden und Ausruhen genutzt. 
Um dessen Potenzial besser nutzen zu 
können, haben sich die Städte Naunhof 
und Brandis zusammengetan. Denn 
die Gemarkungsgrenze läuft mitten 
durch den See. So fassten zur Vorstel-
lung der Bürger-Ideen Anfang Juli am 
Seeufer Naunhofs Bürgermeisterin 
Anna-Luise Conrad und der Brandiser 
Bürgermeister Arno Jesse zusammen, 
dass man sich bei der Entwicklung 
des Sees ergänzt, um nichts doppelt 
zu entwickeln. Die vorgestellten Maß-
nahmen aus einer Online-Befragung 
vom Frühjahr 2022 sollen nun in die 
Machbarkeitsstudie zum Autobahnsee 
einfließen.

Auf der Naunhofer Seite sind Ideen 
zur Reaktivierung des Bootsverleihs, 
die Einrichtung bzw. Aktivierung ei-
nes Wohnmobilstellplatzes oder die 
Einrichtung sonstiger Übernachtungs-
möglichkeiten wie Hütten, Tiny-Häu-
ser, Baumhäuser u. ä. vorgeschlagen, 
außerdem ein Radweg von Albrechts-
hain entlang der Kreisstraße unter der 
A14 durch bis zum See und eine Gast-
stätte, die wieder entstehen soll. 

Weitere Beispiele sind u. a. die Schaf-
fung von mehr Schattenplätzen am 
Nordufer, die barrierefreie Sanierung 
der Sanitäranlage Ost mit Umkleide-
kabinen, der Ausbau eines gemein-
schaftlichen Aufenthaltsbereichs, bei-
spielsweise mit einem Grillplatz oder 
-pavillon, Sitzplätze mit Tischen, der 
Abbruch oder die Umnutzung der Be-
tonfläche, die Weiterentwicklung der 
Wochenendsiedlung mit Tiny Häusern, 
eventuell eine Entwicklung eines Tiny-
Wohn- und Feriendorfes oder Einrich-
tung einer Aktivitätsfläche mit Spiel-
platz, Trimm-Dich-Pfad oder einer 
Outdoor-Sportfläche auf der östlichen 
Grünfläche des Sees.

Gemeinsam mit der Bevölkerung 
sollen nun Prioritäten, wie die Mög-
lichkeiten zur Umsetzung ermittelt 
werden.
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LeihBar: Partheland-Bibliotheken führen neuen Service ein

Fragerunde zur Anwohnerversammlung Großsteinberger Straße 
und Bahnhofstraße bis zur Kreuzung Ladestraße am 11.07.

Am 07.07.2023 präsentierten die Par-
theland-Bibliotheken (Borsdorf, Bran-
dis, Großpösna, Machern und Naunhof) 
einen neuen Service.

Die LeihBar – Bibliothek der Dinge ist 
eine Sammlung von Gegenständen, die 
man nicht täglich benötigt, die in der 
Anschaffung zu teuer sind und / oder 
die einfach vor einem Kauf erst einmal 
getestet werden wollen. Jede Parthe-
land-Bibliothek hat sich dabei ein The-
mengebiet gewählt und bietet zu den 
neuen Gegenständen auch passende 
Medien an. Die Stadtbibliothek Naun-
hof widmet sich Dingen rund um das 
Thema Musik.

Mit diesem neuen Bestands- und 
Serviceangebot beteiligen sich die 

Partheland-Bibliotheken nachhaltig an 
der weltweiten Bewegung der Sharing 
Economy und leisten einen Beitrag zum 
ressourcenschonenden und umweltbe-

wussten Konsumverhalten. Die LeihBar 
steht ab sofort allen Nutzerinnen und 
Nutzern zur Verfügung.

Weitere Informationen zu dem neu-
en Angebot und eine Gegenstandsliste 
können vor Ort in den einzelnen Bib-
liotheken, auf den jeweiligen Websites 
oder auf der Website der Partheland-
Bibliotheken eingesehen werden.

www.partheland-bibliotheken.de

Zur Anwohnerversammlung des Groß-
projektes Straßen- und Trinkwasserlei-
tungsbau Großsteinberger Straße und 
Bahnhofstraße bis zur Kreuzung Lade-
straße kamen am 11.07. im Bürgersaal 
Naunhof Anwohner/innen der Groß-
steinberger Straße und Bahnhofstraße, 
wie auch Anwohner/innen der geplan-
ten Umleitungsstraßen zusammen. Zur 
Veranstaltung wurden durch Vertreter 
des Amtes für Straßenbau vom Land-
kreis Leipzig, der Stadtverwaltung 
Naunhof, durch das Ingenieurbüro Uh-

lig und Wehling und das Ingenieurbüro 
Glatzer viele Fragen, insbesondere zur 
Straßenplanung beantwortet, Beden-
ken aus dem Weg geräumt und Ver-
ständnis geschaffen.

Mit 2,3 Mio. Euro ist diese Baumaß-
nahme nicht nur die größte in Naunhof, 
sondern auch die 1-jährige geplante 
Bauzeit ist beachtlich. Am 05.09.2023 
ist der geplante Baubeginn und das 
planmäßige Ende nach 4 Bauabschnit-
ten am 05.09.2024. Nach Abschluss des 
ersten Bauabschnittes soll über den 

Winter 2023/2024 die Straße für den 
Verkehr normal geöffnet sein. Infor-
mationen zum Ablauf der Baumaßnah-
me, der Umleitungsstrecken und dem 
Austausch der Trinkwasserleitungen 
finden Sie auf der Startseite der städ-
tischen Webseite unter Aktuelle Bau-
maßnahmen. 

Für Anregungen und Rückfragen 
steht Ihnen das zuständige Amt für 
Straßenbau beim Landkreis Leipzig, 
wie auch das Bauamt der Stadtverwal-
tung Naunhof gern zur Verfügung.

‣	Kontakt
Amt für Straßenbau Landkreis 
Leipzig
Amtsleiter André Brauße
Tel. 03433 241-1300

Bauamt Stadtverwaltung Naunhof
Amt. Bauamtsleiter Thomas Hertel
Tel. 034293 42-140

Die Ausgabe 15/2023 der Naunhofer Nachrichten erscheint am 12.08.2023. 
Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 02.08.2023.
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Große Beteiligung am Leitbildprozess, tolle Ergebnisse – 
um Mitwirkung in Arbeitskreisen wird nun gebeten
Zur Auftaktveranstaltung der Erarbei-
tung eines neuen Leitbildes für Naun-
hof am 03.07. war der Bürgersaal mit 
60 - 70 Teilnehmer/innen voll besetzt. 
Aus allen Ortsteilen und vielen ver-
schiedenen gesellschaftlichen Grup-
pen war man der Einladung gefolgt, 
in diesem Prozess mitzuwirken. Und 
dies konnten dann auch die Teilnehmer 
sehr konkret: An vier Stationen zu un-
terschiedlichen Themen – „Wirtschaft 
und Handel“, „Kultur und Tourismus“, 
„Bildung, Jugend und Soziales“ sowie 
„Wohnen, Freizeit und Sport“, konnten 
eigene Meinungen und Hinweise doku-
mentiert werden. 

Nach einleitenden Worten der Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad gas-
tierte spontan Thomas Carl mit sei-
nem Naunhofer Lied zum 800-Jährigen 
Jubiläum der Stadt. Danach stellten 
die Berater die Ergebnisse der Online-
Befragung, der Expertengespräche 
und der Interviews vor. 622 Bürgerin-
nen und Bürger haben an der digitalen 
Befragung teilgenommen. Dies ist für 
einen Ort von Naunhofs Größe beacht-
lich viel, wie die Experten mitteilten. 
Aus den Ergebnissen wird klar erkenn-
bar, dass Naunhofs Stärken die Nah-
erholung mit Wald und Seen und der 
Wohnort mit hoher Lebensqualität im 
Speckgürtel von Leipzig sind. Wo sind 
also noch Schwächen, die man mit den 
Stärken wett machen kann? Mit dieser 
grundsätzlichen Frage waren dann alle 
eingeladen, an den vier thematischen 
Stationen kritisch, optimistisch und zu-
kunftsweisend mitzudiskutieren. Dies 
ergab in wenigen Minuten eine Viel-
zahl an Vorschlägen, Hinweisen und 
Meinungsbildern, welche alle an den 
Tafeln gesammelt werden konnten.

Zusammengefasst ergaben sich ei-
nige Schwerpunkte, die schon hier zu 
benennen sind: 

Station 1: Wirtschaft, Handel, 
Gastronomie und Dienstleistungen

Mehr Gewerbeansiedlungen, Fahr-
radausleihe, attraktivere Gestaltung 
des Marktes, Verbesserung der me-
dizinischen Versorgung von Familien 
und Schaffung alternativmedizini-
scher Angebote.

Station 2: Kultur und Tourismus

20-minütiger S-Bahn-Takt, Schließen 
von Radweg-Lücken und Schaffung 
einer durchgängigen Radwegverbin-
dung nach Leipzig, ausgeschilderte 
Wanderwege, Strandbar am See, FKK 
erhalten und Jugendband-Wettbe-
werbe.

Station 3: Jugend, Bildung und Soziales

Kinderbürgermeister einsetzen, Seni-
orenrat, Kitas und Schulen vernetzen, 
offene Kletterparks schaffen sowie 
Jugend und Senioren mehr schätzen 
und in Patenschaften einbinden.

Station 4: Wohnen, Freizeit, Sport

Bau von bezahlbarem Miet-Wohn-
raum und nicht nur von Einfamili-
enhäusern, Schaffung von jungem, 
seniorengerechtem und Mehrgene-
rations-Wohnen sowie Neubürger ins 
städtische Leben einbeziehen.

In einer nächsten (zweiten) Etappe 
sollen diese Sammlungen von Ideen 
und Vorschlägen zu klaren Aussa-
gen für die zukünftige Entwicklung 
in Naunhof formuliert werden. Dies 
geschieht in Arbeitsgruppen je The-
ma, wozu noch Mitwirkende gesucht 
werden. Es gibt keine besonderen 
Voraussetzungen hierfür, nur das In-
teresse an der Mitgestaltung unserer 
Stadt. Die Arbeitskreise werden je 
Thema zunächst einmal für ca. zwei 
Stunden zusammenkommen – am 20. 
und 21. September 2023. Bei Interes-
se an einem oder mehreren Arbeits-
kreisen melden Sie sich bitte bei Frau 
Degen unter degen-presse@naun-
hof.de mit dem Hinweis, zu welchem 
der Themenbereiche, also entweder 
„Wirtschaft und Handel“, „Kultur und 
Tourismus“, „Bildung, Jugend und So-
ziales“, oder „Wohnen, Freizeit und 
Sport“, Sie mitwirken wollen. In einer 
dritten Etappe sollen Gesprächsrun-
den in den Ortsteilen Naunhofs statt-
finden. Hierzu werden die jeweiligen 
Ortschaftsrats-Sitzungen genutzt. Auch 
dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger 
schon heute herzlich eingeladen.
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30-jähriges Jubiläum der 
B + M Heizung-Sanitär-Bau GmbH

Ein bedeutendes Jubiläum wurde kürz-
lich in Lindhardt gefeiert, als die B+M 
Heizung-Sanitär-Bau GmbH ihr 30-jäh-
riges Bestehen beging. Zu diesem be-
sonderen Anlass überreichte Bürger-
meisterin Anna-Luise Conrad am 06. 
Juli ihre herzlichsten Glückwünsche 
an das Unternehmen, das sich seit sei-
ner Gründung am 04.03.1993 als einer 
der führenden Akteure in der Branche 
in Naunhof und seinen Ortsteilen eta-
bliert hat. Am 06. Juli begingen die 
Geschäftsführer Herr und Frau Bosni-
atzki die Feierlichkeiten auf dem Be-
triebsgelände in Lindhardt mit über 
100 Gästen, darunter Mitarbeiter/innen 
und Geschäftspartner/innen, Vertreter 
vom Heimatverein Lindhardt und vom 
Schützenbund Naunhof, sowie Frau 
Conrad als Vertreterin der Stadt Naun-
hof. Die Bürgermeisterin ist stolz, denn 

„... nicht viele Naunhofer Unternehmen, 
insbesondere in Lindhardt, können auf 
eine solch lange Betriebsgeschichte 
mit Erfolg zurückblicken.“ Die betrieb-
liche Fortführung in der nächsten Ge-
neration scheint bereits Früchte zu tra-
gen, sodass Frau Bürgermeisterin dem 
Lindhardter Unternehmer-Paar Bos-
niatzki nur das Beste für ihre Zukunft 
wünschen kann.

Online-Sprechstunde mit  
der Bürgermeisterin

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu 
kommen und um diese noch mehr 
einzubeziehen, stellt sich Naunhofs 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad in 
der Online-Bürgersprechstunde einmal 
monatlich den Fragen der Zuschauer. 
Durch das Einscannen des QR-Codes 
gelangen Sie zur vergangenen Sprech-
stunde vom 13.07.23.

Folgende Themen wurden besprochen:
•	 Partheland-Bibliotheken
•	 Gewässerpflege
•	 Albrechtshainer See
•	 Leitbildprozess
•	 Autofreie Innenstadt
•	 Einwohnerbefragung
•	 Weitere Themen: 800 Jahrfeier

Sie haben eine Frage? Schicken Sie die-
se an buergerdialog@muldental.tv.  
Die nächste Online-Bürgersprech-
stunde findet am 12.09. um 18:00 Uhr 
statt.

Aus dem Rathaus

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt
Festwochenende und Großer Festumzug „Naunhofer Zeitreise“ anlässlich 
der 800 Jahrfeier vom 01. – 03. September 2023 führt zu Einschränkungen

Mit einem fulminanten Festwochen-
ende soll die Festwoche anlässlich 
unseres 800. Stadtjubiläums vom 1. 
bis 3. September ausklingen. Aufgrund 
des diesjährigen Anlasses und des zu 
erwartenden Besucherstromes vergrö-
ßern die Veranstalter das Veranstal-
tungsgelände in Richtung Ungibauer-
straße, um weitere Fahrgeschäfte und 
Akteure zu platzieren. Seinen Höhe-
punkt erlebt das Wochenende mit dem 
großen Festumzug „Naunhofer Zeit-
reise“ am Sonntagnachmittag. Dieser 
Festumzug wird ca. 1,3 km lang sein 
und von vielen Menschen gestaltet.

Für die direkten Anlieger des Veran-
staltungsgeländes hat die Durchfüh-

rung des Festes natürlich Konsequen-
zen, beginnend bei Straßensperrungen, 
über Lärmbeeinträchtigungen bis hin 
zu Aufbauten direkt vor der Haustür. 
Alle betroffenen Anwohner werden 
Ende Juli mit einem Einwohnerschrei-
ben über die genauen Einschränkungen 
informiert, damit sie sich langfristig da-
rauf einstellen können. 

Der Festumzug bildet im Kontext des 
Festwochenendes eine besondere He-
rausforderung. Die Route verläuft von 
der Langen Straße über den Markt, die 
Bahnhofstraße, Grimmaer Straße bis 
zur Ecke August-Bebel-Straße. 

Achtung! Für alle Anwohner/innen  
der Straßen Lange Straße, Markt, 

Waldstraße, Bahnhofstraße, Grimmaer 
Straße, August-Bebel-Straße, Goethe-
straße, Schillerstraße, Wilhelm-Külz-
Straße, Hainstraße, Schloßstraße, 
Mühlgasse und Wiesenstraße:

Alle Anwohner/innen dieser Straßen 
werden gebeten, am 03. September 
2023 ihre Fahrzeuge nicht auf den Stra-
ßen abzustellen bzw. zu parken.

An diesem Tag wird von 08:00 Uhr bis 
20:00 Uhr ein Parkverbot ausgespro-
chen. Die Straßen werden zum Teil als 
Stellflächen und dann als Umzugsstre-
cke genutzt. Alle betroffenen Bürger/
innen werden um Verständnis gebeten.

Freuen Sie sich trotz aller Einschrän-
kungen schon jetzt auf viele Veranstal-
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Aus dem Rathaus

Aus dem Ordnungsamt
Engagierte und zuverlässige Wahlhelfer/innen zur Europa- 
und Kommunalwahl am 09.06.2024 und zur Landtagswahl 
am 01.09.2024 gesucht

In der Stadt Naunhof finden am Sonn-
tag, den 09.06.2024 die Europa- und 
Kommunalwahlen (Stadt- und Ort-
schaftsräte) und am 01.09.2024 die 
Landtagswahl statt. Hierfür werden en-
gagierte und zuverlässige Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer gesucht. 

Zur Durchführung von Wahlen sind 
Wahlhelfer und Wahlhelferinnen uner-
lässlich. Sie bilden das Fundament der 
Selbstorganisation der Wahl durch das 
Volk und sind daher die wichtigsten Trä-
ger des Wahlverfahrens. Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer sind Mitglieder von 
Wahlvorständen, die für jedes Wahllokal 
bestehen. Sie sind für die ordnungsge-
mäße Durchführung der Wahl und für 
die Ermittlung des Ergebnisses verant-
wortlich. Besondere Kenntnisse sind 
nicht mitzubringen. Um auf ihren Einsatz 
im Wahlvorstand bestens vorbereitet zu 
sein, findet im Vorfeld eine Schulung 
statt. Voraussetzung für dieses Ehren-
amt ist die Volljährigkeit, das heißt, man 
muss wahlberechtigt sein. Außerdem 
muss man die deutsche Staatsbürger-
schaft besitzen, seit mindestens drei 
Monaten in Deutschland wohnen und 

das Wahlrecht darf nicht vom Gericht 
aberkannt worden sein. Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer üben ihre Tätigkeit 
ehrenamtlich aus und erhalten dafür 
eine Aufwandsentschädigung.

Da am Sonntag, den 09.06.2024 meh-
rere Wahlen verbunden durchgeführt 
werden und die Verfahren bei der Er-
gebnisauswertung unterschiedlich sind, 
ist damit zu rechnen, dass der zeitliche 
Aufwand hier etwas größer ist und mehr 
Zeit eingeplant werden muss. 

Wenn Sie Interesse haben, sich für 
Ihre Stadt aktiv als Wahlhelfer oder 
Wahlhelferin (im Wahllokal oder im 
Briefwahlvorstand) einzubringen, mel-
den Sie sich bitte bis einschließlich 
30.08.2023.

‣	Kontakt:
Ordnungsamt
Anja Lohn
Tel. 034293 42 -126 
E-Mail:	 lohn-ordnungsamt@
	 naunhof.de

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre 
unerlässliche Unterstützung.

Aus der  
Einwohnermeldestelle

Bevölkerungsentwicklung in 
Naunhof
Einwohnerzahl per 01.06.2023
� 8.879
(Stand zum 03.07.2023)
Geburten� 3
Sterbefälle� 7
Zuzüge�  27
Wegzüge� 9

Einwohnerzahl per 30.06.2023
� 8.893
(zum 03.07.2023)

Mitteilung aus dem Fundbüro

Im Juni wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Ein-
wohnermeldestelle Naunhof abge-
geben.

1 x 	 Kuscheltier 
1 x	 Gitarrenbuch

Sollten Sie Gegenstände aus den 
Vormonaten vermissen, können Sie 
sich gern per E-Mail an einwoh-
nermeldestelle@naunhof.de oder 
auch telefonisch unter 034293/42-
129; -128; -127 melden.

tungshöhepunkte innerhalb der Fest-
woche!

Alle Informationen zum Programm 
der Festwoche und des Festwochen-
endes erhalten Sie in den einschlä-
gigen Naunhofer Medien, auf www.
naunhof800.de und als ausführliches 
Programmheft in dieser Ausgabe der 

Naunhofer Nachrichten. Bleiben Sie 
neugierig!

‣	Kontakt:
Anja Gaitzsch
Tel. 034293 42180
E-Mail:	 stadtmarketing@
	 naunhof.de
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Aus dem Rathaus

Aus der Kämmerei
Grund- und Gewerbesteuer wird fällig

Nichtbindende öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Naunhof bietet ein Grundstück entsprechend den „Grundsätzen zur Privatisierung 
von kommunalen Gebäuden“ an.

Ausbildungsplatz 2023
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) in der Fachrichtung Landes- und 
Kommunalverwaltung

Die Steuerstelle macht alle Steu-
erzahler darauf aufmerksam, dass 
der nächste Termin zur Zahlung der 
Grundsteuer sowie der Gewerbesteu-
er für das dritte Quartal 2023 am 

Dienstag, dem 15. August ist.

Die Steuerstelle bittet darauf zu ach-
ten, dass die Überweisungsaufträge 
unter Berücksichtigung der jeweili-
gen Banklaufzeiten, (bis zu 3 Bank-
geschäftstage) vor diesem Termin 
erteilt werden müssen, um Verzug zu 
vermeiden.

Die Einzahlungen müssen unter An-
gabe der gültigen Kassenzeichen er-
folgen, sonst können diese nicht zu-
geordnet werden. 

Überweisungen sind nur noch auf 
IBAN: DE43 8605 0200 1010 0005 66 
BIC: SOLADES1GRM 
vorzunehmen. 

Bei Teilnahme am SEPA-Lastschrift-
verfahren erfolgt automatischer Steu-
ereinzug.

SEPA Lastschriftmandate können 
im Rathaus erteilt, über den For-

mularservice auf der Webseite der 
Stadt Naunhof heruntergeladen oder 
das entsprechende Formular bei der 
Stadtverwaltung Naunhof angefor-
dert werden.

Sie können sich auch jederzeit in 
der Kämmerei der Stadtverwaltung 
Naunhof informieren.

‣	Kontakt:
Frau Gerstmeier
Tel. 034293 42-166
E-Mail:	 gerstmeier-kaemmerei@
	 naunhof.de

Es handelt sich um folgendes Grund-
stück:  Ungibauer Straße 17 in 04683 

Naunhof, Flurstück Nr. 85 a der Gemar-
kung Naunhof mit einer Größe von 280 
m². Das Grundstück ist bebaut mit ei-
nem leerstehenden sanierungsbedürf-
tigen Einfamilienhaus. Die Wohnfläche 
beträgt 60 m².   

Für das Grundstück wurde ein Min-
destgebot in Höhe von 55.000,00 € 
festgelegt.

Der Käufer hat nachstehend aufge-
führte Auflagen zu erfüllen.
1.	 Innerhalb von 2 Jahren ab Eigen-

tumsumschreibung im Grundbuch 
müssen folgende Investitionen am 
Wohngebäude vorgenommen wer-
den:

	 1.	 Erneuerung / Sanierung der Fens- 
		  ter und Türen
	 2.	 Erneuerung / Sanierung des Da- 
		  ches und der Dachentwässerung
	 3.	 Erneuerung / Sanierung der Sani- 
		  tär- und Elektroinstallation
	 4.	 Einbau einer modernen Hei- 
		  zungsanlage 

	 5.	 Sanierung der Außenfassade 
 2.	Eine Weiterveräußerung ist für 10 

Jahre nach Abschluss des Kaufver-
trages nur mit ausdrücklicher Zu-
stimmung der Stadt Naunhof zuläs-
sig.

 3.	Die Nebenkosten sind vom Käufer zu 
tragen.

Nähere Auskünfte erteilt das Bauamt, 
Frau Pfeiffer, Tel. 034293/42-143.

Die Kaufangebote sind der Stadt-
verwaltung Naunhof, 04683 Naunhof, 
Markt 1 bis zum 25. August 2023 in 
einem verschlossenen Umschlag unter 
der Angabe „Kaufangebot Ungibauer 
Straße 17 – Bitte nicht öffnen!“ schrift-
lich zu übergeben bzw. mitzuteilen.

Die Öffnung der Umschläge erfolgt 
am 29. August 2023 um 18:00 Uhr Be-
sprechungsraum im Rathaus der Stadt 
Naunhof, Raum 3.04 (2. OG) und ist öf-
fentlich.

Stadtverwaltung Naunhof

Sie suchen einen zukunftsorientier-
ten Ausbildungsplatz im öffentlichen 
Dienst mit vielseitigen Aufgaben-
bereichen? Dann bewerben Sie sich, 
denn auch in 2023 bildet die Stadt 

Naunhof wieder einen interessierten, 
engagierten, jungen Menschen im Aus-
bildungsberuf zum Verwaltungsfachan-
gestellten (m / w / d) in der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung aus. 

Die dreijährige Ausbildung zum Erwerb 
des Berufsabschlusses beginnt zum 
01.09.2023. Als Stadtverwaltung sind 
wir Ansprechpartner und Dienstleis-
ter für Bürger. Wir beraten im direkten 
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Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung
Sachbearbeitung (m / w / d) im Bereich öffentliche Verkehrsflächen und Liegenschaften

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im 
Bauamt der Stadtverwaltung Naunhof 
die Position Sachbearbeitung im Be-
reich öffentliche Verkehrsflächen und 
Liegenschaften (m / w / d) unbefristet 
und in Teilzeit zu besetzen.

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:

1. Allgemeine Verwaltungsaufgaben

2. Rechtswesen

3. Öffentliche Verkehrsflächen
•	 Mitwirkung bei der Planung, Ausfüh-

rung und teilweise Abrechnung der 
Bauleistungen sowie Beantragung 
und Abrechnung der Fördermittel für 
Aufgaben der Straßenbeleuchtun-
gen, Bushaltestellen, der DSD- und 
Altkleiderstandorte

•	 Ausschreibung, Überwachung, Abrech-
nung der Straßenreinigung nach VOL

•	 Winterdienst (Ausschreibung, Über-
wachung, Beschaffung von Zubehör-
stoffen, Winterdienstpläne)

•	 Beschaffung / Aufstellung von Ver-
kehrszeichen nach StVO einschl. 
Markierungen

•	 Erledigung von Aufgaben für die lfd. 
Unterhaltung / Neubau von Bushalte-
stellen einschl. Buswartehallen

•	 Straßenbeleuchtung (Bewirtschaf-
tung und Abwicklung von Erhal-
tungs-, Unterhaltungs-, Neubau- und 
Rückbaumaßnahmen; Wahrneh-
mung der vollständigen Bauherren-
aufgaben)

•	 Angelegenheiten nach dem Straßen-
verkehrsrecht

•	 Erlaubnispflichtige Aufgrabungen im 
öffentlichen Verkehrsraum (Erlaub-
nisse / Abnahme) und Schachtschei-
ne für Straßenbeleuchtung

•	 Mitwirkung bei Planfeststellungsver-
fahren der Versorgungsträger, Strom, 
Gas, Wasser, Abwasser, Telekom 

4. Kfz-Versicherungen kommunaler 
    Fahrzeuge
•	 An- u. Abmeldung v. Fahrzeugen
•	 Bearbeitung Schadensfälle 

5. Liegenschaften
•	 Energie, Gas, Wasser, Abwasser, Müll- 

gebühren für alle städtischen Einrich- 
tungen Angebotseinholung, Vertrags- 
abschluss, Abrechnung, Überwa-
chung mit dem Ziel der Kostenein-
sparung 

•	 Gebäudereinigung in allen städti-
schen Einrichtungen, Eigenständige 
Erarbeitung der Leistungsverzeich-
nisse, Vergabe, Durchführung, Ab-
rechnung

•	 Winterdienst, Erstellung von Winter-
dienstplänen 

6. Überlassung Sportstätten u. städt. 
   Einrichtungen, kommunaler Gebäu- 
    de an Dritte  
•	 Erstellung Belegungspläne für Sport- 

stätten je Schuljahr für Sommer- und 
Winterplan, Abstimmung mit Schu-
len, Kita´s u. Vereinen, Aktualisierung 
der Belegungspläne bei Änderungen

•	 Terminabstimmungen / Koordination 
der Belegungen einschließlich von 
Sondernutzungen

•	 Erstellen von Nutzungs- und Sonder-
nutzungsvereinbarungen einschließ-
lich Berechnung der Entgelte

•	 Abrechnung der Dauernutzungen 
Vereine 

•	 Vermietung / Überlassung für nicht 
sportliche u. kommerzielle Nutzungen 

•	 Schriftverkehr mit Nutzern wegen 
der Nutzungsbedingungen 

•	 Erstellung der Betriebskostenab-
rechnungen sowie Nebenkosten-
abrechnungen für Fremdnutzer der 
kommunalen Einrichtungen 

•	 Einführung eines online Buchungs-
systems für die Vermietung kommu-
naler Einrichtungen

•	 Übergabe / Rücknahme vermieteter 
Einrichtungen

•	 Betriebskostenabrechnungen

Bewerbungsschluss ist der 
03.09.2023.

Die vollständige Stellenausschreibung 
mit Kontaktdaten 
finden Sie unter: 
www.naunhof.de. 

Publikumsverkehr und bearbeiten ver-
schiedenste Anträge unter Anwendung 
von geltenden Rechtsvorschriften. Für 
unsere Arbeit ist der Einsatz von mo-
dernen Informations- und Kommuni-
kationssystemen zwingend notwendig. 
Um die anfallenden Aufgaben bewälti-
gen zu können, ist eine effiziente Bü-
roorganisation unerlässlich. Weiterhin 
gehören sowohl Sachverhaltsermitt-
lungen, die Erstellung von Bescheiden 
und Statistiken als auch die Überwa-
chung von Haushaltsbudgets zum Be-
rufsalltag. 

Ausbildungsinhalte: 
Die theoretischen Ausbildungsinhalte 
erlernen Sie im Beruflichen Schulzen- 
trum Leipziger Land in Böhlen. Die Aus-
bildungsinhalte entnehmen Sie bitte 
den Ausbildungsanordnungen und den 
gängigen Berufsinformationssystemen.
Die praktischen Ausbildungserfahrun-
gen sammeln Sie in den verschiedenen 
Fachbereichen unserer Stadtverwal-
tung, beispielsweise:
•	 im Hauptamt und Organisation
•	 im Ordnungsamt 
•	 im Bauamt

•	 in der Kämmerei für Finanzen und 
Controlling

Ausschreibungsschluss ist der
31.07.2023.

Die vollständige Stellenausschreibung 
mit Kontaktdaten 
finden Sie unter: 
www.naunhof.de

Naunhofer Wassertag: 
Führungen im Wasserwerk 
Naunhof 1

1887 ging in 
Naunhof das da- 
mals modernste 
Wasserwerk in 
Europa in Be- 
trieb. Zur 800- 
Jahrfeier öffnen die Leipziger Was-
serwerke am 29. August ihre Türen. 
Werfen Sie einen Blick hinter die 
Kulissen der Trinkwassergewin-
nung. 

Führungen (1 h): 14:00, 16:00, 
17:00 Uhr. Anmeldung: www.L.de/
nahdran
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Aus dem Rathaus

Stellenausschreibung
Sachbearbeitung (m / w / d) im Bereich Gewässerunterhaltung, öffentliche Spielplätze, 
Grünanlagen und Friedhofswesen

Stellenausschreibung
Ehrenamtliche Wanderwegewart/innen

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im 
Bauamt der Stadtverwaltung Naunhof 
die Position Sachbearbeitung im Be-
reich Gewässerunterhaltung, öffent-
liche Spielplätze, Grünanlagen und 
Forstflächen (m / w / d) unbefristet und 
in Vollzeit zu besetzen.

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:

1. Allgemeine Verwaltungsaufgaben

2. Rechtswesen

3. Jagd- und Fischereiangelegenheiten
•	 Abschluss von Jagd- und Fischerei-

pachtverträgen
•	 Vertretung gegenüber Verbänden 
•	 Teilnahmen an Jahreshauptversamm- 

lungen

4. Gewässerunterhaltung
•	 Bearbeitung von Umlagezahlungen 

für Regenwasser (z. B. STEA-Kosten)
•	 Gräbenunterhaltung 2. Ordnung (An- 

gebotsvergleich, Vergabe, Überwa-
chung)

5. Verwaltung und Bewirtschaftung 
    von Wald- und Forstflächen (Kom-
    munalwald)
•	 Prüfung und Vorbereitung Abschluss 

über den forstlichen Revierdienst 
•	 Mitwirkung Betriebsgutachten / Wirt- 

schaftspläne Kommunalwald 
•	 Waldumbau einschließlich Förder-

mittelbeantragung bis Abrechnung 
der Maßnahmen

•	 Beauftragung von Fachfirmen
•	 Waldbegehungen / Verkehrssiche-

rungspflicht
•	 Rechnungslegung Holzverkauf

6. Öffentliche Spielplätze, 
    Grünanlagen und Friedhofswesen
•	 Unterhaltung der Spielplätze und  

kommunalen Grünanlagen sowie 
Sportplätze (Angebote einholen,  
Reparaturen beauftragen und über-
wachen, TÜV, Begehungen)

•	 Bearbeitung für Baumfallanträgen

•	 Beschaffung von Pflanzen und Bäu-
men

•	 Baumkontrolle und Erstellung des 
Baumkatasters

7. Waldbad
•	 Beauftragung der Unterhaltungs-

maßnahmen der Gebäude, Technik 
und Außenanlagen

8. Naherholungsgebiet
•	 Beauftragung der Unterhaltungs-

maßnahmen der Gebäude, Technik 
und Außenanlagen

Bewerbungsschluss ist der 
03.09.2023.

Die vollständige 
Stellenausschrei-
bung mit Kontakt-
daten finden Sie 
unter: www.naun-
hof.de. 

Die Stadtverwaltung Naunhof sucht 
ab Januar 2024 ehrenamtliche „Wan-
derwegewart/innen“ für die Kontrolle 
der Wanderwege in Naunhof und der 
Gemeinde Parthenstein sowie für die 
Gemeinde Belgershain. 

Folgende Eigenschaften sollten Sie
aufweisen 
•	 Interesse am Wandern, Achtung und 

Verständnis für die Natur 
•	 Orientierungssinn und Fähigkeit zur 

Interpretation von Wander- und to-
pographischen Karten 

•	 für Tageswanderungen geeignete 
körperliche Konstitution 

•	 handwerkliche Grundkenntnisse und  
Fertigkeiten (Durchführung kleine-
rer Reparaturen) 

•	 Eigenverantwortlichkeit 

•	 angemessener Umgang mit Grund-
eigentümer/innen, Forst und ande-
ren 

•	 Kommunikation (auch per E-Mail) 
•	 offen sein für digitale Bearbeitung 

der Aufgaben (Mängelerfassung, Auf- 
nahme der Verläufe mit GPS etc.) 

Aufgaben eines Ortswegewartes
•	 regelmäßige, bedarfsweise Bege-

hung der betreuten Routen (mind. 
2x jährlich sowie nach Unwettern) 

•	 Meldung von Schäden und auffälli-
gen Gefahren 

•	 Mängelaufnahme (Wanderwege, Be- 
schilderung, Begleit-Infrastruktur etc.) 

•	 Beseitigung einfacher Mängel im 
Wegeleitsystem (z. B. Malen / Kleben 
von Wegemarkierungen, Säubern 
von Wegweisern und Informations-

tafeln, Freischneiden von Wegemar-
ken / Beschilderung) in Abstimmung 
mit Trägern (Kommunen) bzw. Kreis- 
wegewart 

•	 regelmäßiger Austausch mit Kom-
munen, Nachbar-Wegewarte, Kreis-
wegewart, ggf. Forst und weiteren 

•	 Mithilfe bei der Datenpflege im We-
gemanagementsystem (in Abstim-
mung mit Kreiswegewart) 

Bewerbungsschluss ist der 
30.09.2023.

Die vollständige 
Stellenausschrei-
bung mit Kontakt-
daten finden Sie 
unter: www.naun-
hof.de. 

Keine Naunhofer Nachrichten erhalten?
Dann melden Sie sich bitte direkt bei unserem Verlag Druckhaus Borna 

unter der Telefonnummer 03433 207329 oder unter www.druckhaus-borna.de.
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Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
… zum Geburtstag

am 01. August� 85. Geb.
Elenore Lipfert aus Naunhof
OT Erdmannshain

am 06. August� 75. Geb.
Rosemarie Reinelt aus Naunhof 
OT Albrechtshain

… zur Hochzeit

am 01. Juli
Christopher Stein und Nicole 
Stein geb. Feibel,
wohnhaft in Naunhof

am 07. Juli
Ronny Müller und Maxi Müller 
geb. Welker,
wohnhaft in Leipzig

am 12. Juli
André Kösling und Veronika Igorevna
Kösling geb. Bobrovskaia,
wohnhaft in Leipzig

am 14. Juli
Peter Gogolkiewicz und Liudmila 
Anatol évna Gogolkiewicz geb. 
Nemykina, wohnhaft in Belgershain 
und Leipzig

am 15. Juli
Manfred Hamsch und Kathrin Hamsch,
geb. Engelmann
wohnhaft in Machern

am 15. Juli
Christian und Vicki Heck, geb. Umlauft
wohnhaft in Naunhof

… zur Eisernen 
Hochzeit

am 02. August
Helga und Werner Schmidt
aus Naunhof OT Albrechts-
hain

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  

Sitzung des Stadtrates am 29. Juni 2023

Gesamtzahl der Stadträte:	
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Blankenburg (Fraktion UWV/FDP/
WVA)
StR Funke (Fraktion UWV/FDP/WVA) 
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Kadyk (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Plischke (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Redmann (Fraktion DIE LINKE/GRÜNE)
StR Schramm (CDU-Fraktion) 
StRin Wegel (CDU-Fraktion)
StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)
StR Heikes (BiN)

1.		 Der Stadtrat hat einstimmig die 
Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 
für die Wahlperiode 2024 bis 2028 
beschlossen.

		  Stadtrat Heikes war befangen und 
hat nicht an der Beratung und 
Beschlussfassung teilgenommen. 

2.		 Zum Antrag auf Baugenehmigung 
für den Neubau eines Verbraucher-
marktes (ALDI) mit Bäcker, Fleischer 
und Gewerbeeinheit in Naunhof, 
Erdmannshainer Straße, Flurstücke 
279/2, 278/2, 262/2 der Gemarkung 
Erdmannshain wurde einstimmig das 

Einvernehmen der Stadt Naunhof 
erteilt.

		  Stadtrat Schramm war befangen 
und hat nicht an der Beratung und 
Beschlussfassung teilgenommen. 

3.1	 Der Stadtrat hat einstimmig die 
im Abwägungsprotokoll zur 1. Än- 
derung des Bebauungsplanes „Gewer- 
begebiet Erdmannshainer Straße /  
Teilgebiet II“ der Stadt Naunhof 
angeführten Abwägungen zu den 
vorliegenden Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange, der 
Nachbargemeinden und der Bürger 
beschlossen.

3.2	 Die Verwaltung wurde einstimmig 
beauftragt, die Träger öffentlicher 
Belange und die Bürger, die Stell-
ungnahmen abgegeben haben, vom  
Ergebnis der Abwägung zu benach-
richtigen.

3.3	 Der Stadtrat hat einstimmig eschließt 
die 1. Änderung zum Bebauungsplan 
„Erdmannshainer Straße / Teilgebiet 
II“ der Stadt Naunhof als Satzung 
beschlossen.

4.1	 Der Stadtrat hat einstimmig den 
Abschluss des Erschließungsvertrags 
zwischen der Stadt Naunhof und der 
BGB Grundstücksgesellschaft Herten 
BV 7858, Naunhof, Erdmannshainer 
Straße; in Herten für das Vorhaben 
„Sondergebiet Erdmannshainer 
Straße“ beschlossen.

		  Stadtrat Schramm war befangen 
und hat nicht an der Beratung und 
Beschlussfassung teilgenommen. 

4.2	 Der Stadtrat hat einstimmig den 
Bebauungsplan „Sondergebiet Erd-
mannshainer Straße“ der Stadt 
Naunhof als Satzung beschlossen.

		  Stadtrat Schramm war befangen 
und hat nicht an der Beratung und 
Beschlussfassung teilgenommen. 

5.		 Es wurde einstimmig die Aus-
schreibung des Grundstücks Ungi-
bauerstraße 17 in Naunhof, Flurstück 
Nr. 85 a der Gemarkung Naunhof mit 
einer Größe von 280 m², im Amtsblatt 
„Naunhofer Nachrichten“ zu einem 
Mindestgebot in Höhe von 55.000,00  
Euro beschlossen. 

6.		 Mit 15 Zustimmen und 2 Gegen- 
stimmen wurden die überplan-
mäßigen Ausgaben in Höhe von 
143.250,52 Euro für den DK 7301 und 
160.725,12 Euro für den DK 7601 und 
die Deckung der überplanmäßigen 
Ausgaben zu Lasten des Ergebnisses 
und der Liquidität beschlossen. 

7.		  Mit 15 Zustimmen und 2 Gegen-
stimmen wurden überplanmäßige 
Ausgaben in Höhe von 26.669,10 
Euro und die Deckung zu Lasten 
des Ergebnisses und der Liquidität 
beschlossen.

8.		 Mit 15 Zustimmen, 1 Gegenstimme 
und 1 Enthaltung wurde der Abschluss 
eines Kooperationsvertrages mit der  
Firma AOK Plus – Die Gesund-
heitskasse für Sachsen und Thüringen 
über 500,00€ zzgl. gesetzlicher 
Mehrwertsteuer beschlossen.

9.		 Mit 15 Zustimmen und 2 Ent-
haltungen wurde der Abschluss 
eines Sponsoringvertrages mit der 
Firma GEO AR Games aus Auckland, 
Neuseeland, über 4.000,00€ 
beschlossen.

10.	 Der Stadtrat hat einstimmig den  
Abschluss eines Sponsoringver-
trages mit der Firma envia 

Aus dem Rathaus



 12 | Naunhofer Nachrichten - Amtlicher Teil | 12. August 2023

Öffentliche Bekanntmachungen

Mitteldeutsche Energie AG für 
das Projekt „Abschlussfeier der 
ABC-Kinder im Kindergarten Welt-
entdecker Fuchshain“ über 700,00 € 
zzgl. gesetzl. Mehrwertsteuer be-
schlossen.

11. 	Mit 15 Zustimmen und 1 Ent-
haltung wurde die Annahme der 
Geld- und Sachspenden, Schen- 
kungen oder ähnlichen Zuwen-
dungen entsprechend § 73 
Abs. 5 SächsGemO sowie deren 
angegebene Verwendung mit 
einem Wert von 7.428,41 Euro 
wie nachfolgend aufgeführt be-
schlossen:

	 -	 Geldspende von Rothgänger &  
		  Seltmann GbR in Höhe von  
		  200,00 € für Heimatpflege KWS  
		  800
	 -	 Geldspende von Poolcenter  
		  Naunhof GbR in Höhe von  
		  100,00 € für Heimatpflege KWS  
		  800
	 -	 Geldspende von Ulrich Altner in  
		  Höhe von 150,00 € für Heimat- 
		  pflege KWS 800
	 -	 Geldspende von Kadyk & Kadyk  
		  GbR in Höhe von 167,74 € für  
		  Heimatpflege KWS 800
	 - 	Geldspende von Kadyk & Kadyk  
		  GbR in Höhe von 158,30 € für  
		  Heimatpflege KWS 800
	 - Geldspende von Kaufland Wa- 
		  renhandel GmbH Neckarsulm,  
		  Abgabemarkt Kaufland Groß- 

		  pösna, in Höhe von 65,57 € für  
		  Förderung Bildung und Erzie- 
		  hung Kita Weltentdecker
	 -	 Geldspende von Anja und Jörg  
		  Gaitzsch in Höhe von 800,00 €  
		  für Heimatpflege KWS 800
	 -	 Geldspende von Mocopinus  
		  GmbH  Co. KG Ulm in Höhe von  
		  800,00 € für Heimatpflege KWS  
		  800
	 -	 Geldspende der Naunhofer  
		  Wohnbau GmbH in Höhe von  
		  500,00 € für Heimatpflege KWS  
		  800
	 - Geldspende von Ronald Vent in  
		  Höhe von 150,00 € für Heimat- 
		  pflege KWS 800
	 - Geldspende von B+M Heizung- 
		  Sanitär-Bau GmbH in Höhe von  
		  500,00 € für Heimatpflege KWS  
		  800
	 - Geldspende von Ralf Balzer in  
		  Höhe von 100,00 € für Heimat- 
		  pflege KWS 800
	 -	 Geldspende von Fleischerei  
		  Reißaus in Höhe von 183,60 €  
		  für Förderung Bildung und Er- 
		  ziehung Kita Zwergenland
	 -	 Geldspende aus Spendenbox  
		  Sommerfest Kita Fuchshain in  
		  Höhe von 1.100,00 € für För- 
		  derung Bildung und Erziehung  
		  Kita Weltentdecker
	 -	 Geldspende aus Spendenbox  
		  Sommerfest Kita Zwergenland  
		  in Höhe von 400,00 € für För- 

		  derung Bildung und Erziehung  
		  Kita Zwergenland
	 -	 Geldspende von Danny Schrott- 
		  ke in Höhe von 210,00 € für För- 
		  derung Bildung und Erziehung  
		  Kita Zwergenland
	 -	 Geldspende von gegenwind4.0  
		  in Höhe von 100,00 € für För- 
		  derung Bildung und Erziehung  
		  Kita Zwergenland
	 -	 Geldspende von Verkehrstech- 
		  nik Peter Anstatt in Höhe von  
		  100,00 € für Förderung Bildung  
		  und Erziehung Kita Zwergenland
	 -	 Geldspende der Praxis für Phy- 
		  siotherapie Sabine Eismann in  
		  Höhe von 60,00 € für Förderung  
		  Bildung und Erziehung Kita  
		  Zwergenland
	 -	 Geldspende der Engel-Apotheke  
		  in Höhe von 1.000,00 € für Hei- 
		  matpflege KWS 800
	 -	 Geldspende von Zahnarztpraxis  
		  Uta Rimsa in Höhe von 100,00 €  
		  für Heimatpflege KWS 800
	 -	 Geldspende aus Spendenbox  
		  Turmuhrenmuseum April in Höhe  
		  von 83,20 € für Kulturpflege
	 -	 Geldspende aus Spendenbox  
		  Kinderfest und Zirkus in Höhe  
		  von 400,00 € für Förderung Bil- 
		  dung und Erziehung Kita Villa K 
		  unterbunt
Stadtrat Kadyk war befangen und hat 
nicht an der Beratung und Beschluss-
fassung teilgenommen.

Öffentliche Bekanntmachung  

Sitzung des Vergabeausschusses am 
22. Juni 2023

Anzahl der Mitglieder:	
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad als 
Vorsitzende, 6 Stadträte

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)
StR Beulitz (AfD-Fraktion)
StR Eichhorn (Fraktion DIE LINKE./GRÜNE)
Stellvertreter StR Schramm (CDU)
StR Uhlrich (FW Fu)
StR Schaller (BiN)

Entschuldigt:
StRin Wegel (CDU)

1.		 Der Vergabeausschuss hat einstim-
mig beschlossen, den Auftrag für 
das Gewerk Asphaltarbeiten der Bau- 
maßnahme „Behebung von Straßen-
schäden im Stadtgebiet Naunhof und 

Ortsteilen Ammelshain, Albrechts-
hain, Eicha,  Fuchshain und Lindhardt“ 
in Naunhof an die Firma Erdmann 
Bau GmbH aus Mügeln zu einer 
Vergabesumme von  86.408,11 € inkl. 
der jeweils gültigen Mehrwertsteuer 
zu vergeben.

2.		 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig beschlossen, das Angebot 
zur Umplanung des Gehweges in der 
Baumaßnahme Ausbau der K 8371/  
K 8363 in der Ortslage Naunhof, 
Großsteinberger Straße und Teilab-
schnitt Bahnhofstraße an das Ingen-
ieurbüro Glatzer aus Leipzig zu einer 
Vergabesumme von 36.471,48 € 
brutto zu beauftragen.

3.		 Mit 6 Zustimmen und 1 Gegen-
stimme wurde beschlossen, für die  
Beschaffung einer Energie-, Gebäude-
management- und Bauhofsoftware 
eine beschränkte Ausschreibung 
ohne Teilnahmewettbewerb durchzu-
führen und nachfolgend aufgeführte 
Firmen zur Abgabe eines Angebotes 
aufzufordern:

	 -	 Vitricon von EBCSoft GmbH,  
		  EWERK Gruppe, Brühl 24, 04109  
		  Leipzig
	 -	 Famos von Keßler Real Estate So- 
		  lutions GmbH, Nordstraße 3-15,  
		  04105 Leipzig
	 -	 ArchiKart von Archikart Software  
		  AG, Oberhammerstraße 2, 01979  
		  Lauchhammer
	 -	 Spartacus, N+P Informationssyste- 
		  me GmbH, An der Hohen Straße 1,  
		  08393 Meerane
4.		 Mit 6 Zustimmen und 1 Gegenstimme 

wurde das Leistungsverzeichnis Ener- 
gie-, Gebäudemanagement- und Bau- 
hofsoftware, Vergabenummer 111302. 
01.13/001-2023 und die Matrix zur 
Wertung der Angebote beschlossen.

5.		 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig das Leistungsverzeichnis für  
Los 1 Abbruch von Gebäuden und  
Abfallentsorgung für die Baumaß-
nahme Sachsenpelz „Brache der Zu- 
kunft“, Revitalisierung Sachsenpelz-
gelände Naunhof, Alte Beuchaer 
Straße 9 in Naunhof beschlossen.
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6.		 Der Vergabeausschuss hat ein- 
stimmig beschlossen, die Ausschrei-
bung von Los 1 Abbruch von Ge-
bäuden und Abfallentsorgung für die 
Baumaßnahme Sachsenpelz „Brache  
der Zukunft“, Revitalisierung Sachsen- 
pelzgelände Naunhof, Alte Beuchaer 
Straße 9 in Naunhof öffentlich 
entsprechend § 3 (1) VOB/A durch-
zuführen.

7.		  Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig die Vergabe des Auftrages für 
die Erschließungsplanung – Verkehrs-
anlagen der Stufe 2 und 3 für die 
Baumaßnahme Sachsenpelz „Brache 
der Zukunft“,  Alte Beuchaer Straße 9 in 
Naunhof an das Ingenieurbüro Hirsch 
aus Leipzig zu einer Vergabesumme 
von brutto 28.120,78 € beschlossen.

8.		 Der Vergabeausschuss hat ein-
stimmig die Vergabe des Auftrags für  
die Erschließungsplanung – Ingenieur- 
bauwerke der Stufe 2 und 3 für die 
Baumaßnahme Sachsenpelz „Brache 
der Zukunft“, Alte Beuchaer Straße 9 in 
Naunhof an das Ingenieurbüro Hirsch 
aus Leipzig zu einer Vergabesumme 
von brutto 24.884,21 € beschlossen.

Entwicklung | Zukunft

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Waldbrandgefahr ernst nehmen!

Aufgrund der hohen Temperaturen und 
der anhaltenden Trockenheit besteht 
die Gefahr von Wald- und Flächenbrän-
den. Es reichen schon kleine Zündquel-
len aus, wie eine weggeworfene Ziga-
rettenkippe oder ein kleines Grillfeuer, 
um diese unkontrolliert zu entzünden.

Was können Sie tun?
•	 Beachtung des generellen Rauchver-

botes im Wald
•	 Werfen Sie während der Autofahrt 

Ihre Zigarettenstummel nicht aus 
dem Fenster

•	 Entzünden Sie keinesfalls Feuer im 
oder am Wald. Auch das Grillen an 
Seeufern in Waldnähe fällt unter die-
ses Verbot. Ein Mindestabstand von 
100 Metern vom Wald ist einzuhal-
ten.

•	 Lassen Sie keine Glasflaschen liegen. 
Durch den Brennglaseffekt kann ein 
Brand entstehen.

•	 Waldzufahrten müssen für Feuer-
wehr und Rettungskräfte freigehal-
ten werden.

•	 Stellen Sie Fahrzeuge nur auf ausge-
wiesenen und befestigten Flächen 
außerhalb des Waldes ab. Sonst kön-
nen durch erhitzte Teile eines abge-
stellten Fahrzeugs, wie etwa dem 
Auspuff, Brände entstehen.

•	 Wenn Sie einen Brand im Wald ent-
decken, rufen Sie sofort die Feuer-
wehr unter der Nummer 112!

Wo erfahren Sie die aktuelle 
Waldbrandstufe?
Die Ermittlung der aktuellen regionalen 
Waldbrandgefahrenstufe im Freistaat 
Sachsen erfolgt seit 2007 durch den 
deutschen Wetterdienst (DWD). Um zur 
Webseite zu gelangen, scannen Sie bit-
te den QR-Code. Auch die Waldbrand-
App des Staatsbetriebes Sachsenforst 

bietet Nutzern 
mobiler Endgerä-
te auf neue und 
zeitgemäße Art 
Informationen zur 
Waldbrandgefähr-
dung im Freistaat Sachsen an.

Aktuelles Einsatzgeschehen

Die Freiwille Feuerwehr Naunhof ver-
zeichnete 15 Einsätze innerhalb von 21 
Tagen. Fast täglich war im vergangenen 
Monat ein Einsatz zu verzeichnen. Zu 
den technischen Hilfeleistungen im Be-
reich von mehreren Verkehrsunfällen, 
einem gefährlich morschen Baum und 
einer Tragehilfe für den Rettungsdienst 
kamen zahlreiche Brandeinsätze hinzu. 
Vor allem Vegetationsbrände sind bei 

den derzeitigen Temperaturen und der 
schon langanhaltenden Trockenheit 
nicht verwunderlich. Umso wichtiger 
ist die Achtsamkeit aller, sich entspre-
chend zu verhalten und gegebenen-
falls Vorsichtsmaßnahmen zu treffen. 
Beim Brand eines LKWs auf der BA 38 
war jedoch vermutlich ein technischer 
Defekt Ursache, sodass das Fahrzeug 
Feuer fing und komplett ausbrannte. 
Hier konnten die herbeigeeilten Ein-
satzkräfte nur noch dafür sorgen, dass 
nicht noch mehr in Mitleidenschaft ge-
zogen wurde. 

Herzliche Einladung zum  
Festwochenende 

Mit einem bunten Programm wird vom 
25. bis 26. August das 150. Gründungs-
jubiläum der Naunhofer Ortsfeuerwehr 
gefeiert. Unter anderem wird es eine 
Ausstellung mit historischer Feuer-
wehrtechnik geben, eine Festbroschü-
re und einen zünftigen Feuerwehrball 
in der Parthelandhalle. Eintrittskarten 
können bereits zum Vorverkaufspreis 
von 5,00 Euro in der Touristinformati-
on im Bahnhof erworben werden. Das 
gesamte Festprogramm zur Veranstal-
tung finden Sie als Flyer in den nächs-
ten Naunhofer Nachrichten. Feiern Sie 
gemeinsam mit der Feuerwehr und ih-
ren Gästen dieses besondere Ereignis!   

Verkehrsunfall auf der Brücke bei Ammelshain 
am 04. Juli 

Brennender LKW auf der BA 38 am 03. Juli

Öffentliche Bekanntmachungen
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Kita Grashüpfer
Pfandflaschen-Sammelaktion 

Kita Waldwichtel
800 Jahre Naunhof, Kita Waldwichtel auf Entdeckertour 

Flasche rein, Spender sein. Die Pfand-
bon-Sammelaktion im REWE Markt 
Naunhof brachte für die Kindertagestät-
te Grashüpfer eine stolze Summe von 
780,42 Euro. Zur Scheckübergabe ka-
men der Marktleiter Herr Hahn und sei-
ne Frau in die Kindertagestätte. 

Wer im REWE Markt seine Pfandfla-
schen abgegeben hat, konnte sich ent-
scheiden, ob er seinen Bon selbst an 

der Kasse abgibt oder ihn für die Kita 
Grashüpfer spendet. Zur Freude aller 
Grashüpfer-Kinder haben sich viele für 
die Spende entschieden. 

Mit diesem Geld möchte die Kita ih-
ren Essbereich im Garten verschönern 
und mit mehr Sonnenschutz ausstatten. 
So können die warmen Monate für die 
Mahlzeiten jederzeit genutzt werden. 
Die Kindertagesstätte Grashüpfer be-

dankt sich bei allen Spender/innen für 
ihre Entscheidung, den Pfandbon in den 
Spendenbriefkasten zu werfen.

Die nächsten Höhepunkte des Wald-
wichtel-Jahresprojektes waren ein 
Ausflug mit dem Schlendrian, eine 
Wanderung zu den Alpakas und ein in-
teressanter Vormittag bei Familie Mel-
cher und ihren Bienen.

Los ging es am 27.06. mit einer Rundfahrt 
mit dem Schlendrian. 

Nach einem gemeinsamen Frühstück 
stiegen die Waldwichtel gestärkt in den 
Schlendrian. Gemütlich fuhr dieser eine 
große Runde durch Naunhof und Erd-
mannshain, um schließlich am Moritz-
see anzukommen. Dort freuten sich alle 
kleinen und großen Waldwichtel über 
Sonne, Wasser und die wundervolle 
Natur. Nach einer kurzen Naschpause 
durften alle Kinder testen, wie warm 
das Wasser im See schon ist. Nach die-
ser spaßigen Erfrischung gab es reich-
lich Zeit, sich auszutoben. Das Mittag-
essen durften alle am See einnehmen 
und mit kleinen zusätzlichen Leckerei-
en genossen die Kinder dies unter frei-

em Himmel, mitten in der Natur, ganz 
besonders. Ein kleiner Regenschauer 
machte die Waldwichtel kreativ und es 
entstanden „Decken- und Handtuchdä-
cher“, sodass niemand nass wurde. Mit 
lautem Lachen und einer riesigen Por-
tion Spaß ging es schließlich zurück in 
den Kindergarten.
Die Kita Waldwichtel dankt Herrn Ma-
rio Wegel für seine ausführliche Tour 
mit dem Schlendrian durch die Stadt 
und den Transfer zum See. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Wande-
rung zu den Alpakas nach Lindhardt.

Pünktlich 08:00 Uhr ging es auf Erkun-
dungstour zum Alpaka-Gehege. Mit 
gut gefüllten Bollerwagen liefen alle 
Waldwichtel durch den Wald zur ers-
ten Raststätte. Auf dem Lindhardter 
Spielplatz konnten alle gemeinsam ihr 
Frühstück genießen. Gut gestärkt ging 
es danach weiter zum Alpaka-Gehege. 
Dort schauten uns gleich drei neugie-
rige Tierchen entgegen, welche die 
Kinder nach Herzenslust beobachten 
konnten. Dann galt es das Gelände zu 
erkunden und sich ausgiebig auszuto-
ben. Die Dinos und Drachen machten 
einen kleinen Abstecher durch den 
Wald zum Parthe-Wehr. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen-Picknick 
ging es dann gemütlich und glücklich 
zurück in den Kindergarten. 

In der ersten Juliwoche stand der Besuch 
in der Villa Biene bei Familie Melcher auf 
dem Erkundungsplan.

Familie Melcher hatte sich wieder viel 
Mühe gemacht, den Kindern interes-
santes Wissen rund um die Biene zu 
vermitteln. Sie erklärte die Entwick-
lung der Honigbiene mit reichlich In-
fomaterial. Danach konnte jedes Kind 
das Getümmel der Bienen durch einen 
Schaukasten bestaunen, sich das Bie-
nenhaus, die fleißigen Bienen bei der 
Arbeit und auch die Honigschleuder 
anschauen. Für alle gab es schließlich 
eine Kostprobe des leckeren Honigs. 
Danach überraschte Familie Melcher 
noch mit einem leckeren Eis.

Die Kita Waldwichtel bedankt sich an 
dieser Stelle herzlich für diesen inte- 
ressanten und lehrreichen Vormittag.

Kitas | Schulen
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Kitas | Schulen

Oberschule Naunhof
Feierliche Zeugnisübergabe 

Kita Weltentdecker 

Die diesjährige Zeugnisübergabe soll-
te für die Absolventen und Absolven-
tinnen der 9. und 10. Klassen etwas 
ganz Besonderes werden. Mit Elan, 
Kreativität und Organisationstalent 
haben sich Lehrer/innen, Eltern und 
die Schülerinnen und Schüler selbst 

an die Planung gemacht und diesen 
guten Vorsatz am Freitag, den 30.06. 
in die Tat umgesetzt.

Schon der feierliche Einzug der 
festlich gekleideten Absolventen 
und Absolventinnen um 17:00 Uhr 
in die geschmückte und gut besetz-

te Turnhalle der OS Naunhof ließ die 
Herzen der stolzen Eltern, Großeltern 
und Lehrer/innen höherschlagen. Für 
ein abwechslungsreiches Programm 
sorgten Schülerinnen und Schüler der 
5. Klasse, Tänzerinnen von alpha 69, 
Rezitatoren der Klassenstufe 9 und 

Kindertag

Am Kindertag waren Groß und Klein 
mit dem Schlendrian unterwegs. Am 
Vormittag fuhren die Jüngeren auf den 
Spielplatz nach Erdmannshain. Nach 
einem ausgiebigen Frühstück wurde 
mit großer Freude getobt und gespielt. 
Die beiden Kindergartengruppen fuh-
ren anschließend nach Zweenfurth auf 
den Spielplatz. 

Sommerfest

Unter dem Motto „Farben“ fand das 
diesjährige Sommerfest am 02. Juni 
statt. Mit einer wunderschönen Ge-
schichte über den Traumzauberbaum 
und seinen Freunden Moosmutzel und 
Waldwuffel begeisterten die Erziehe-
rinnen Kinder und Eltern. Anschließend 
konnte eine Tombola und verschiedene 

Stationen besucht werden. Zur Stär-
kung gab es Muffins, Nudeln mit Toma-
tensoße und ganz viel bunte Limonade. 
Die Kita Weltentdecker möchte sich bei 
allen fleißigen Helfer/innen ganz herz-
lich für die Unterstützung und das ge-
lungene Fest bedanken. Ein ganz herz-
liches Dankeschön geht ebenso an die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
aus Fuchshain, welche eine Spende von 
200 Euro überreichten.

Party für die Schulanfänger  
der Sparkasse Grimma

Am 07.06. ging es für die Schulfänger/
innen mit dem Zug nach Grimma. Die 
Sparkasse Grimma lud zur Schulan-
fängerparty ein. Im Kinderland konnte 
nach Herzenslust getobt werden. Vie-
len Dank an die Sparkasse Grimma für 
diesen tollen Tag.

Abschlussfahrt  
Naturfreundehaus Grethen

Traditionell fahren die ABC–Kinder 
zur Abschlussfahrt in das Naturfreun-
dehaus Grethen. Wegen schlechter 
Wetterprognosen wurde diesmal im 
Bungalow übernachtet. Nach Pizzaes-
sen und gemütlichem Beisammensein 
mit den Familien, wurde bis tief in die 
Nacht getanzt, gespielt und getobt. Am 
nächsten Tag ging es auf Entdeckungs-
tour über das gesamte Gelände. Auch 
dieses Jahr gab es wieder eine Schürze 
für den Werkunterricht in Form einer 
Zuckertüte. 

Die Kita Weltentdecker dankt Frau 
Groth herzlich für die tolle Arbeit, den 
Eltern der Schulanfänger für die Verpfle-
gung und das großartige Abschiedsge-
schenk und dem Team des Naturfreunde-
hauses in Grethen. Den Schulanfänger/
innen der Kita Weltentdecker einen groß-
artigen Schulanfang und einen wunder-
baren Start ins Schulleben.
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Kitas | Schulen

Grundschule Naunhof
Zukunft gestalten, Freude teilen – Die Grundschule Naunhof gewinnt den 
2. Preis mit ihrem Projekt „KLASSE 2000“

Das Projekt „Klasse 2000 – GS Naun-
hof“ war eines der Zukunftsprojekte, 
die dm anlässlich seines 50. Geburts-
tags unter dem Motto „Lust auf Zu-
kunft“ unterstützt. Auch der Verein 
der Freiwilligen Feuerwehr Klinga e. V. 

hatte sich für eine Spende beworben. 
Am Ende der Aktion unterstützt jeder 
dm-Markt das Gewinnerprojekt mit ei-
ner Spendensumme in Höhe von 600 
Euro, das zweitplatzierte Projekt wird 
mit 400 Euro belohnt. Die Kinder der 
1. Klassen stellten ihr Projekt im dm-
Markt Naunhof persönlich zur Abstim-
mung vor und hatten sich das Ziel ge-
setzt, so viele Bürgerinnen und Bürger 
wie möglich für ihr Präventionsprojekt 
zu begeistern. Die Spendenscheck-
Übergabe erfolgte am 08.06. im dm-
Markt Naunhof. Frau Hesse, Klassen-
lehrerin der Klasse 1d, sowie einige 
ihrer Kinder, Eltern und Mitglieder/
innen des Fördervereins erwarteten 
freudig und aufgeregt die Spenden-
scheckübergabe. Die Vertreter der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga rückten 
sogar mit dem Feuerwehrauto an. Stolz 
nahmen die Kinder den Spendenscheck 
für den 2. Platz entgegen. So kann nun 
ein Teil des Projekts für eine Klasse fi-
nanziert werden. 

Ein herzliches Dankeschön dem dm-
Markt für diese tolle Idee sowie Allen, 
die für die Grundschule Naunhof abge-
stimmt haben! 

Außerdem ist es gelungen, die BKK 
Novitas für unser Präventionsprojekt 
KLASSE 2000 zu gewinnen. Das Projekt 

wird für die 2. Klassen der Grundschule 
bis einschließlich zur 4. Klasse nun von 
der BKK Novitas finanziert. Die Freude 
ist riesig. Raik Degenhardt, Gebiets-
leiter der Geschäftsstelle Leuna, war 
persönlich vor Ort, um die Neuigkeit zu 
verkünden und sich bei dieser Gelegen-
heit direkt davon zu überzeugen, dass 
die Übernahme der Patenschaft für die 
künftigen 2. Klassen eine tolle Idee 
ist. Jenny Raddei, die das Projekt als 
Gesundheitsförderin der Grundschule 
betreut und den neugierigen Besucher 
sogar persönlich empfangen konnte, 
freute sich mit den Kindern mit. 

Überraschungsgast Raik Degenhardt (BKK No-
vitas) und Jenny Raddei (Gesundheitsförderin 
Klasse 2000) während des Projekts in Klasse 
1d 

die Schulband Gossip Panic. In sei-
ner Abschlussrede ließ der Schullei-
ter Herr Rüger es sich nicht nehmen, 
seinen Schützlingen noch einige Rat-
schläge mit auf den Weg zu geben. 
„Nehmt Herausforderungen als Chan-
ce, lasst euch nicht verbiegen und 
bewahrt immer einen kühlen Kopf ...“ 
waren seine wegbegleitenden Worte 
an die junge Generation. Im Namen 
der gesamten Lehrerschaft bedankte 
sich der Schulleiter auch bei den El-
ternsprechern Frau Krohne, Frau Mö-
bius und Frau Sturm für ihre langjäh-
rige und aufopfernde Arbeit.

Das Klavierstück von Clarissa Paul 
sowie die voluminösen Stimmen der 
Frontfrauen Zoe Köckritz und Hele-
na Gerken leiteten die Übergabe der 
Zeugnisse ein, zu der die stellv. Schul-
leiterin Frau Arndt jede/n Schüler/in 
auf die Bühne bat.

Dann war es endlich so weit – mit 
Stolz auf die eigene Leistung, aber 

auch mit einer kleinen Träne des 
Abschiedsschmerzes in den Augen 
hielten die Absolventen und Absol-
ventinnen ihre Abschlusszeugnisse in 
den Händen. Was die Zukunft bringen 
werde, hänge von jedem selbst ab, so 
wie es die Bürgermeisterin Frau Con-
rad in ihrer Rede zusammenfasste. 
Der Plan nütze wenig, wenn die Ein-
satzbereitschaft jedes Einzelnen für 
das Allgemeinwohl fehle. „Zeigt eure 
Stärke, denn vor mir sitzen engagier-
te, selbstbewusste junge Leute“, war 
ihre letzte Bitte an die Absolventen 
und Absolventinnen, bevor sie die 
Jahrgangsbesten Paula Möller, Laura 
Kindler, Paula Hesse und Nele Meyer 
auszeichnete.

Der Förderverein der OS Naunhof, 
vertreten durch Frau Sachse, setzte 
die Ehrungen fort und überreichte 
den engagierten Schülern und Schü-
lerinnen Vanessa Hase, Maja Siegel 
und Nick Linzmaier einen Gutschein 

für ihre geleistete Arbeit während ih-
rer gesamten Schulzeit.

Bevor sich die Lehrer/innen mit 
Wünschen und Erinnerungen in einer 
kleinen Videoshow von ihren Schü-
lern und Schülerinnen verabschie-
deten, nutzten die Absolventinnen 
Angelina Brennecke, Maja Siegel und 
Lilly Reichelt die Gelegenheit ihre 
Schulzeit Revue passieren zu lassen 
und sich bei den Eltern und Lehrer/
innen zu bedanken.

Im Anschluss daran erhielten alle 
Absolventen und Absolventinnen als 
Erinnerung eine Festzeitung, die un-
ter der Regie von Frau Fraunholz pro-
fessionell erstellt wurde.

Voller Freude und Erleichterung war 
man jetzt bereit zu feiern und so ging 
es in die Gaststätte „Sonnenschein“, 
wo das Festkomitee der Eltern und 
Schüler alles hervorragend vorberei-
tet hatte und für einen gelungenen 
Abend sorgte.

Die Stadtverwaltung Naunhof
informiert ab sofort über 
Instagram und Facebook:
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Radwanderfreunde Naunhof
In den Hohburger Bergen des Geoparks Porphyrland

Kleingartenverein Sonnenschein e. V. 
26. Busfahrt vom KV Sonnenschein Naunhof und Dr. Schreber Grimma nach Kärnten, Österreich

Schlechte Wetterprognosen mit Stark-
wind und Regen am 05. Juli 2023 hin-
derten die Naunhofer/innen nicht, über 
Brandis mit dem Steinarbeiter Denkmal 
von FischerArt nach Hohburg zum Stein-
arbeiterhaus zu radeln. Durch Zeititz, Al-
tenbach, Deuben und Grubnitz erreich-
ten sie die Mulde. Der Rückenwind bot 
Zeit für Abstecher zu den Teehäusern 
im verwilderten Schlosspark Nischwitz, 
über Canitz und Wasewitz auf natur-
nahen Wegen, zum verwaisten Schloss 
Thallwitz und ehemaliger Rosenthal-
klinik, zum wiederaufgebauten Reus-
sischen Hof und über die Lossa zum 
Spielberg bei Collmen als Beispiel für 
privatisierte und damit unzugängliche 
Steinbrüche, wie auch der Frauen- und 
Holzberg. In Bölitz bot der Gasthof „Zur 
Königslinde“ eine Mittagseinkehr. Über 
die Badstraße mit Freibad erreichten 
die Radwanderfreunde die S 20 und am 
Fuße des Gaudlitzberges den Anstieg 
Richtung Burzelberg. Die steile Abfahrt 
auf grobsteiniger Fahrbahn führte direkt 
zum Steinarbeiterhaus.

Im Gelände des ehemaligen Bauern- 
und Wohnhauses einer Steinarbeiter-
familie werden die harten Arbeitsbe-
dingungen auch für Frauen und Kinder 
u.a. zur Gewinnung von Pflastersteinen 
und die Entwicklung der Technik mit 
der Industrialisierung sehr anschaulich 
gezeigt. Besonders der Eisenbahnbau 
förderte die Gewinnung des harten 
Quarzporphyr-Schotters. Der „Supervul-

kan“ vor 290 Millionen Jahren machte 
die Region steinreich: mit der Verwit-
terung entstanden Kaolin für die Por-
zellanerzeugung und aus den Mooren 
darüber die Braunkohle. Dazu kommt 
der Rochlitzer Porphyrtuff als gut zu be-
arbeitender Baustoff. Abschließend gab 
es in der Kantine Kaffee und Kuchen zu 
weiteren Erläuterungen der Museums-
leiterin Frau Martin und ihrer Mitarbei-
terin zum Haus und das die Region prä-
gende Gewerbe.

Ein letzter Anstieg in den Hohburger 
Bergen am Kleinen Berg lädt auch zur 
Georoute 4,1 km mit Wind- und Glet-
scherschliffen auf dem Plateau ein. 
Dann ging es überwiegend bergab über 
Lüptitz nach Wurzen und mit der B 6 
über die Mulde nach Bennewitz, zum 
Anstieg nach Leulitz und Polenz sowie 
über Ammelshain nach Naunhof. Im 
Wurzener Land sind die touristischen 
Radrouten und ruhige Landstraßen mit 
Knotenpunktwegweisern vernetzt, was 
individuelle Tourplanungen und Orien-

tierung in dieser schönen Kulturland-
schaft mit S-Bahnanschluss erleichtert. 
Das Wetterrisiko wurde mit Sonne am 
Nachmittag belohnt. Zusammen ca. 
70 km, 480 Hm und dazu heimwärts hef-
tiger Gegenwind waren anspruchsvoll 
und insbesondere für zwei von 18 Teil-
nehmer/innen ohne Pedelec sehr sport-
lich. Zur nächsten Tour am 23. August 
ins Jenaer Saaleland mit PKW-Anreise 
starten die Naunhofer/innen 08:00 Uhr 
vom Netto.

Im Juni haben die Kleingärtner/innen 
aus Naunhof und aus Grimma zum 26. 
Mal in St. Margarethen das Hotel von 
Veronika Baldauf besucht. An 6 Ta-
gen wurden wieder in Kärnten und in 
der Steiermark bei hochsommerlichen 
Temperaturen Ausflüge unternommen. 
Die Woche verging, wie die vergange-
nen Jahre, sehr schnell und es musste 
von sehr guten Freunden und Freun-
dinnen Abschied genommen werden. 
Die 26. Fahrt war auch die letzte Fahrt 
der Reisegruppe in das schöne Kärn-
ten. Das Team von Veronika Baldauf, 
die Gastfreundschaft der Menschen und 
die schöne Natur sind unvergessliche 
Eindrücke. Der Reiseleiter Steffen Gurc- 
zinski möchte allen Teilnehmer/innen 

an den Reisen der letzten 10 Jahre für 
ihre Treue danken. Ein besonderer 
Dank geht auch an die Organisatoren 
aus Naunhof, Brigitte Thiel und Marlies 

Heiber, und aus Grimma, Hanelore Röß-
ler und Doris Schmidt. Herr Gurczinski 
wünscht Allen Gesundheit und dass die 
Reiselust immer erhalten bleibt.

Im Freigelände des Steinarbeiterhauses

Gruppenbild der 25. Fahrt mit Auszeichnung durch die Stadt Wolfberg

Heimatverein 
Erdmannshain e. V.
Sommergrillen in Erdmannshain am 
06.08.2023 zum offenen Sonntag
Der Heimatverein lädt am 06.08. 
wie immer auf das Vereinsgelände 
des Heimatvereins Erdmannshain 
e. V. in der Eichaer Straße 30, von 
14:00 – 18:00 Uhr zum Sommergril-
len ein. Es erwarten die Gäste kühle 
Getränke und Cocktails, leckeres vom 
Grill, auch Vegetarisches, geräucherte 
Speisen wie Forelle, Käse und Hähn-
chenbrust. Dazu gibt es wie immer 
Kaffee und leckeren selbst gebacke-
nen Kuchen.
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BSC Victoria Naunhof e. V.
Fünf BSC-Leichtathleten bei Landesmeisterschaft am Start - Bronzemedaille für
Emil Rößler

Die Qualifikationsnormen für die dies-
jährigen Landesmeisterschaften am 
24. / 25.06.2023 in Dresden hatten in 
diesem Jahr sogar fünf Leichtathleten 
des BSC Victoria Naunhof geschafft. 
Mit so vielen Athleten war der Verein 
noch nie zu einer Landesmeisterschaft 
gereist.

Für Philippa Häufele, Emil Rößler 
und Louis Bosniatzki waren es die ers-
ten Landesmeisterschaften überhaupt, 
da diese erst ab der Altersklasse 12 im 
Wettkampfprogramm stehen.  

Am Samstag konnte Philippa Häufele 
(W12) im Feld der 38 Teilnehmerinnen 
über die 60 m Hürden in 11,15 s im Vor-
lauf nahe an ihre Bestzeit heranlaufen 
und auch Louis Bosniatzki (M12) über 
800 m die Atmosphäre eines solchen 
Saisonhöhepunktes genießen.  

Emil Rößler (M12) hatte sich für den 
Ballweitwurf und über 800 m quali-
fiziert. Im Ballweitwurf gelang ihm 
gleich im ersten Versuch ein ordentli-
cher Wurf von 41,00 m. Mit dieser Wei-
te konnte er sich am Ende die Bron-
zemedaille erkämpfen. Direkt von der 
Wurfanlage ging es für ihn dann auf 
die zwei Stadionrunden. Diese lief 
Emil sehr mutig, teils sogar an der 
Spitze mit und kam nach 2:37,87 min 
ins Ziel.  Voller Stolz durfte der dann 
bei seiner zweiten Siegerehrung des 
Tages noch eine Urkunde für den 5. 
Platz über 800 m in Empfang nehmen.

In der Altersklasse W14 waren Nina 
Kertscher und Luise Möckel für den 
BSC Victoria über 80 m Hürden und 
100 m am Start. Nina konnte ihre 
Bestzeit auf der Hürdenstrecke um 
vier Zehntel auf 13,46 s steigern. Von 
allen Starterinnen der drei Vorläufe 
belegte Nina damit Platz 13 und Luise 
in 13,87 s Platz 15. Über 100 m quali-
fizierten sich Nina mit ihrer Vorlauf-
zeit von 13,45 s und Luise mit 13,27 s 
für die Finalläufe. Im B-Finale wurde 

Nina dann Fünfte in 13,62 s und Lui-
se belegte im A-Finale in 13,33 s Platz 
8. Am Sonntag wurde Ruben Möckel 
(MU18) in seinem Vorlauf über 100 m 
in 11,83 s Zweiter. Leider fehlte ihm an 
diesem Tag die notwendige Locker-
heit in den Beinen für eine schnellere 
Zeit und am Ende vier Hundertstel für 
die Finalteilnahme. Dennoch gelang 
ihm mit Platz 9 insgesamt eine Top 
Ten Platzierung bei einer Landesmeis-
terschaft.

Dorfleben Ammelshain e. V.  
in Kooperation mit den Old-
timerfreunden Ammelshain

12. Oldtimertreffen am 12. und 13.08. 
Traditionell am 2. Augustwochen-
ende findet das 12. Oldtimertreffen 
auf dem Sportplatz statt. Hunderte 
nostalgische Fahrzeuge aus Ost und 
West können bestaunt werden. Aus-
fahrten mit dem einen oder anderen 
Oldtimer sind am Samstag möglich. 
Freitagnachmittag erwartet alle 
RB Leipzig Fans eine kleine Überra-
schung, Samstagabend tritt die Band 
KARUSSELL auf und am Sonntag gibt 
es Frühschoppen mit Blasmusik. Zur 
Stärkung gibt es Leckeres aus der 
Gulaschkanone, Gegrilltes und na-
türlich Räucherfisch. Anmeldungen 
für Aussteller/innen sind noch mög-
lich unter der Telefonnummer 0151 
19508996. Parkplätze für Besucher/
innen sind vorhanden und der Eintritt 
ist das gesamte Wochenende frei.

Emil und Louis – erfolgreich über 800 m

AktivSport SAXONIA e. V.

Prävention durch Kraftsport

Durch den Kraftraum des Vereins Ak-
tivSport SAXONIA soll ein frischer Wind 
wehen. Ein neuer Kurzhantelturm und 
individuell abgestimmte Trainingsplä-
ne sorgen für neue Impulse. 
Muskeln stabilisieren Bänder wie Ge-
lenke und machen sie widerstandsfä-
higer gegenüber Verletzungen. Kraft-
sport ist also nicht nur für die Optik, 
sondern auch für die Gesundheit gut. 
Ein positiver Nebeneffekt ist zudem 
ein besseres Körpergefühl. Weitere 
Vorteile sind laut Hannes Drechsler, 

Karatekämpfer aus dem Wettkampf-
team des AktivSport SAXONIA, dass 
man beim Krafttraining den Kopf frei 
bekommt und bei regelmäßigem Trai-
ning schnelle Erfolge sieht. Der 23-jäh-
rige Athlet ist seit 2005 im Kyokushin-
Karateteam und trainiert seit seiner 
Jugend Kraftsport. Von Hantel- und 
Seilzugübungen ebenfalls überzeugt 
ist die sportbegeisterte Jacqueline J. 
Sie sagt: „Da ich eine muskuläre Dys-
balance im Knie habe, möchte ich an 
den Beinen gezielt Muskeln aufbauen.“ 
Trainiert werden kann ab einem Alter 
von 16 Jahren mit Einverständniser-
klärung eines Erziehungsberechtigten. 
So kommt auch der 19-jährige Johan-
nes Reuter seit einigen Jahren in den 
Kraftraum. Er ist seit seinem sechsten 
Lebensjahr Vereinsmitglied. Der Abi-
turient und ehemalige Karatekämpfer 
ist über die Physiotherapie zum Kraft-
sport gekommen. Zu seinen Trainings-
zielen gehören Muskelaufbau und 
körperliche Fitness. Trainiert wird im 
Untergeschoss des Vereinsgebäudes in 
der Mühlgasse in Naunhof. Dort stehen 
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Insgesamt neunzig Mädchen und Jun-
gen aus sechs Vereinen und fünf Schu-
len nahmen im Jahr 2023 an den Kin-
der- und Jugendspielen im Schach im 
Landkreis Leipzig teil. Das bedeutete 
Rekordbeteiligung und damit eine 
echte Herausforderung für die Orga-
nisatoren des SV Grimma 1919 um 
Roland Bloi, die diese hervorragend 
meisterten. Anders als bei den beiden 
letzten großen Nachwuchsturnieren 
stellte diesmal der TSV Kitzscher die 
zahlenmäßig größte Delegation mit 
23, knapp vor Naunhof mit 21. 

Danke an die Eltern für ihre Un-
terstützung und an die Kinder und 
Jugendlichen für die Disziplin. Auch 
wenn viele ihr erstes oder zweites 
Turnier spielten, gab es einen rei-
bungslosen Verlauf. Der Nachwuchs-
abteilung des Schachclub Naunhof 
gelang es, ihr gutes sportliches Er-
gebnis aus dem Vorjahr zu überbie-
ten. Neben vielen ordentlichen Mit-
telfeldplätzen schafften es acht unter 
die besten Sechs.

Glückwunsch an: 
Jonathan Schreier� 1. Platz U 8 m, 

Karl Kottke� 2. Platz U 10 m
Joline Tennhardt� 2. Platz U 16 w  
Amy König� 3. Platz U 10 w
Ottokar Helmert� 3. Platz U 8 m
Maara Kottke� 4. Platz U 8 w
Janne Drüding� 4. Platz U 10 m
Maximilian Kopetzky� 6. Platz U 16 m

Aber auch die anderen dreizehn Kin-
der und Jugendlichen haben einen 
guten Kampf geliefert und wichtige 
Punkte für die Mannschaftswertung 
beigesteuert. 

Erstmals wurde das Ziel erreicht, 
unter den drei besten Vereinen im 
Landkreis zu sein. 

Die Turniervorbereitung erfolgte 
durch Tom Drüding und den amtie-
renden Naunhofer Stadtmeister Mar-
tin Krämer.

Natürlich waren nicht alle voll-
ständig zufrieden, aber so spannend 
ist nun einmal Schach. Manchmal 
entscheiden eine einzige Partie und 
ein einziger Zug, ob man Dritter oder 
Fünfzehnter wird. Auch damit gilt es, 
gut klarzukommen.

Erwähnenswert ist auch, dass eini-
ge Naunhofer Jugendliche, die wegen 

fehlender Trainingsmöglichkeiten 
schon viele Jahre für den SV Grimma 
1919 spielen, tolle Erfolge bei den 
Kinder- und Jugendspielen erzielten. 

Anja Hagenbeck-Hübert� 1. Platz U 12 w
Jan Hagenbeck-Hübert� 2. Platz U 16 m
Ben Hagenbeck-Hübert� 1. Platz U 18 m
Nick Hagenbeck-Hübert� 2. Platz U 18 m

Cardiogeräte wie ein Crosstrainer oder 
ein Rad-Ergometer bereit. Die Gerä-
testrecke beinhaltet eine Beinpresse, 
einen multifunktionalen Kabelzugturm 
sowie Seilzugstationen zum geführten 
Bizeps- oder Trizeps Training. Des Wei-
teren stehen eine Langhantelstation 
sowie ein Kurzhantelturm, Gymnas-
tikmatten oder Kleinsportgeräte wie 
Kettlebells zum ganzheitlichen Trai-
ning bereit.

In den etwa 200 qm großen Räum-
lichkeiten erinnert wenig an ein mo-
dernes Fitnessstudio. Die beiden 
Krafträume sind ohne Schnickschnack 
funktional eingerichtet und lenken den 
Blick aufs Wesentliche, nämlich das 
Training. Vor Ort ist ein Trainer, der im 
Vorfeld den Gesundheitszustand und 
die Trainingsziele abfragt, ein zwei-
maliges Probetraining anbietet und im 
Anschluss einen Trainingsplan erstellt. 
Das kostenlose Probetraining findet 
nach Anmeldung dienstags zwischen 
17:30 Uhr und 19:00 Uhr statt. Ansons-
ten kann unter Anleitung eines Trai-
ners auch donnerstags 16:00 – 17:00 
Uhr trainiert werden. 

Ringkampf durch  
Schultersieg gewonnen

Bei den offenen Mitteldeutschen Meis-
terschaften im Ringen waren die Geg-
ner von Constantin Fleischer chancen-
los. Der junge Parthensteiner brachte 
Gold nach Hause.  Obwohl die Kämpfe 
in der Mehrzweckhalle in Plauen auf 
hohem Niveau stattfanden, rief Cons-
tantin Fleischer aus der D-Jugend des 
AktivSport SAXONIA sein Können ab. 
Er gewann alle drei Kämpfe durch ei-
nen Schultersieg. Constantin Fleischer 
setzte sich in der Gewichtsklasse bis 
23 Kilogramm gegen zwei Ringer vom 
Sportverein Halle und einen Athleten 
aus Wittenberge durch.

Mit im Wettkampfteam des AS SAXO-
NIA war auch Anton Krause aus Naun-
hof. Der Neunjährige startete in der 
Gewichtsklasse bis 34 Kilogramm und 
hat einen von drei Kämpfen für sich 
entschieden. 

Die Titelkämpfe im griechisch-römi-
schen Ringkampf wurden aufgrund der 
hohen Teilnehmerzahl auf insgesamt 

vier Matten ausgetragen. An der Mit-
teldeutschen Meisterschaft der C- & D-
Jugend im freien Stil haben, haben 203 
Sportler aus 47 Vereinen teilgenom-
men. Diese kamen aufgrund der offe-
nen Meisterschaft nicht nur aus Thü-
ringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt, 
sondern aus ganz Deutschland.

Schach-Club Naunhof  e. V.
Kinder- und Jugendspiele im Landkreis Leipzig – Naunhof wieder vorn dabei

Jonathan Schreier, 1. Platz U 8 m
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Ortschronisten Naunhof

„Nachrichten für Naunhof“  
im Juli 1923 – Schwimmfest

Im vergangenen Jahr im Mai wurde an glei-
cher Stelle der Naunhofer Geschichtsreise 
schon ausführlich über das Baden an der 
Schloßmühle berichtet. Dabei handelte 
es sich um das Schwimmbad an der Gast-
stätte, das von Franz Söllner gebaut und 
vom Parthewasser gespeist wurde. Warum 
der Wettkampf, von dem heute berichtet 
wird, nicht in der Badeanstalt, sondern im 
Schloßmühlenteich stattfand, lässt sich 
nicht eindeutig erklären. 

Im Wettbewerb konnten nur im Be-
reich Brustschwimmen 50 m Herren des 
Naunhofer Schwimmverein bei vorders-
ten Plätzen mithalten. Nur Kurt Söllner, 
Sohn des Gastwirts der „Schloßmühle“, 
mit 47 Sekunden und der Naunhofer Zi-
garrenfabrikant Fritz Pettrich, gefolgt mit 
48 Sekunden, tauchten im Siegerfeld auf!                                                           
Interessant und etwas merkwürdig er-
scheinende, für uns nicht mehr geläufige 
Bezeichnungen für damals verwendete 
Wettkampf-Arten wie: Seiten- oder Hand-
über-Hand-schwimmen, lassen uns heute 
darüber schmunzeln. 

Aus der schönen Kartenserie mit histo-
rischen Aufnahmen von Naunhofer Verei-
nen, die vor vielen Jahren vom „Kulturamt 
der Stadt Naunhof“ herausgeben worden 
waren, passt das Bild von der Mädchen-
mannschaft des Schwimmvereins gut zum 
heutigen Beitrag.� Mathias Bräuer

Am Sonntag, den 23.07. veranstaltete der  
S c h w i m m v e r e i n  Naunhof in unse-
rem herrlichen, direkt am Walde gelege-
nen Schloßmühlenteiche ein  W e r b e - 
s c h w i m m f e s t. 

Das herrliche Wetter hatte eine große 
Anzahl Zuschauer an den Badestrand ge-
lockt, um Zeuge der Wettkämpfe zu sein. 
Als Gast nahm in ziemlicher Stärke der 
Schwimmverein „Neptun“ Grimma an den 
Werbefest teil. Die gezeigten Leistungen 
des letzteren Vereins standen auf sport-
licher Höhe. Vor allem verfügt dieser 
Verein über eine gutgeschulte Knaben-, 
Mädchen- und Jugendmannschaft. Auch 
der hiesige Schwimmverein hat seit dem 
Neuerwachen einen Zustrom von Ju-
gendlichen, doch hoffen wir, daß dieser 
Werbetag seinen Zweck erfüllt und noch 
mehr Freunde dem gesündesten aller 
Sporte,  d e m  S c h w i m m s p o r t,  
zuführt. 

Den Besuchern des Festes wurde eine 
reichhaltige Fülle von Schwimmarten 
vorgeführt und das Interesse an den 

Wettkämpfen konnte man daran erken-
nen, daß die Anwesenden die Schwim-
mer beim Endsport durch begeisterte 
Zurufe tüchtig anfeuerten. Dies wirkte 
wieder auf die Kämpfer, so daß sie alles 
aus sich herausholten, um als erster das 
Zielband zu kreuzen. 

Die vorgeführte Wasserpantomime 
„Im Kasthof zum veuchten Wingöl“, so-
wie die Stafettenkämpfe und das Was-
serballspiel gestalteten das Programm 
sehr abwechslungsreich. Zuschauer wie 
Schwimmer dürften befriedigt den Bade-
strand verlassen haben. 

„In einem gesunden Körper wohnt 
ein gesunder Geist“, daran hat auch der 
Schwimmsport seien Anteil. „Gut Naß!“    
B.

Kindermusikgruppe  
Oskar Engert –  

Mit Zeitzeugen im Gespräch

Familie Nagel in Beucha wohnend, hat-
te mit ihrem Sohn Armin große Sorgen. 
Gesundheitliche Probleme mit dem Asth-
ma und dessen schlimmen Attacken, be-
scherten den Eltern oft schlaflose Näch-
te. Den kleinen Jungen mit Atemnot zu 
erleben und das während der Kriegszei-
ten, ließen der Mutter keine Ruhe. Wiede-
rum gab es ein kleines Wunder, was sich 
so darstellte, dass während des mehrwö-
chentlichen Aufenthaltes im Naunhofer 
Krankenhaus (damals gab es eine sehr 
gute Kinderabteilung) sich die Sympto-
me verringerten und der Gesundheitszu-

stand sich mit jedem Tage verbesserte. 
Schließich empfahlen die Ärzte der Luft 
wegen, nach Naunhof zu ziehen! Auch 
wenn auf alten Postkarten von Naunhof 
die Qualitäts-Bezeichnung „Luftkurort“ 
zu finden war, aber umziehen nur we-
gen einer Entfernung von 5 Kilometern? 
Letztlich wusste die Mutter in ihrer Ver-
zweiflung keinen Rat mehr und hat da- 
raufhin den Vater trotz aller Zweifel von 
diesem Wohnortwechsel überzeugen 
können. So saß Armin zu Schuljahresbe-
ginn des Jahres 1948 in einer gemischten 
Klasse der Naunhofer Grundschule mit 
48 Schülern in der Schulbank! Das ge-
sundheitliche Wohlbefinden von Armin 
gab der Mutter recht und nicht nur das, 
aus Freude darüber, sollte er jetzt auch 
im Kinderorchester mitmusizieren und 
die Schönheit der Musik kennenlernen! 
Die Mutter aus Dresden stammend, und 
als junge Frau bei Herrn Dr. Gerichtsrat 
in Stellung gewesen, hatte dort miterle-
ben können, wie es war, wenn Eltern und 
ihre Kinder Hausmusik pflegten. Wenn 
bei Nagel‘s schon keine Hausmusik, 
dann sollte aber Armin die Wunderwelt 
der Klänge erleben. So hatte die Mutter 
bei einer der letzten Familienbesuche in 
Dresden auch schon das kleine 24-Bässe-
Akkordeon mitgebracht. Es stammte von 
ihrem Bruder, der als Pilot in Stalingrad 
abgeschossen und tödlich verletzt, aus 
dem furchtbaren Krieg nicht wiederkam.

Mit drei Mark in der Tasche ging es 
zur Probe in die Leipziger Straße zur 
Orchesterschule Engert. Wenn es beim 
Vorspielen nicht so richtig klappen woll-
te, setzte sich der alte Engert neben Ar-
min und spielte mit der Geige die Stelle 
des Musikstückes vor, mit dem es nicht 
klappen wollte. Die gefühlte Entfernung 
zum rechten Ohr schienen nur wenige 
Zentimeter zu gewesen zu sein, denn 
Armin könnte heute noch diese lauten 
unschönen Töne aus dem Gedächtnis ab-
rufen. All diese Erfahrungen konnte man 
der Mutter nicht zu verstehen geben, 
hatte sie doch Freude daran, dass Armin 
nach kurzer Probenzeit mit im Orches-
ter zu finden war. Da gab es rhythmisch 
schöne Musikstücke, wie „Petersburger 
Schlittenfahrt“, „Peperone“ und „La Pa-
loma“, die nicht nur den Zuhörern, son-
dern auch den kleinen Musikern große 
Freude bereiteten. Lautstark sollte es für 
Armin während eines 1. Mai-Umzuges 
werden, denn da hatte ihm Engert die 
„Blechdeckel“ zugedacht, um der Musik 
den richtigen Schmiss zu geben und als 
Gegenstück dazu musste er einmal bei 
einem Rathauskonzert die Triangel über-
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Vereine

Veranstaltungen August 2023 im Begegnungszentrum
•	 Dienstag, 01.08.
	 14:00 Uhr  Modenschau
	 17:30 Uhr SHGR
•	 Mittwoch, 02.08.
	 13:00 Uhr	 Skatnachmittag / Rome
•	 Donnerstag, 03.08.
	 09:00 Uhr Treffen der Nähmäuse
	 13:30 Uhr Bingotime
•	 Freitag, 04.08.
	 13:00 Uhr altersgerechte Gymnastik
•	 Montag, 07.08.
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe
	 15:30 Uhr Handarbeit
•	 Dienstag, 08.08.
	 13:00 Uhr Schlendriantour ab Turmuhren-

museum Naunhof (Anmeldung erwünscht 
unter Tel. 55152)

	 16:30 Uhr SHGR
•	 Mittwoch, 09.08.
	 13:00 Uhr Skatnachmittag
	 13:00 Uhr Rome
•	 Donnerstag, 10.08.
	 13:00 Uhr Karibikspaß am Nachmittag
•	 Freitag, 11.08.
	 13:00 Uhr Gedächtnistraining
•	 Montag, 14.08.
	 13:00 Uhr Treffen der Singegruppe

	 15:30 Uhr Handarbeit
•	 Dienstag, 15.08.
	 13:30 Uhr Spielenachmittag
	 16:30 Uhr SHGR
•	 Mittwoch, 16.08.
	 13:00 Uhr Skatnachmittag
	 13:00 Uhr Rome
•	 Donnerstag, 17.08.
	 13:00 Uhr Würfelspaß (Anmeldung erw.)
•	 Freitag, 18.08.
	 13:00 Uhr Picknick im Grünen (Anmeldung 

erwünscht)
•	 Montag, 21.08.
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe
	 15:30 Uhr Handarbeit
•	 Dienstag, 22.08.
	 09:30 Uhr Gemeinsam statt einsam … 

Brunch im BGZ (Anmeldung erforderlich)
	 16:30 Uhr SHGR
•	 Mittwoch, 23.08.
	 13:00 Uhr	 Skat /	Rome
•	 Donnerstag, 24.08.
	 14:00 Uhr Geburtstag des Monats August
•	 Freitag, 25.08.
	 Festveranstaltung PLH
•	 Montag, 28.08.
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe

	 15:30 Uhr Handarbeit
•	 Dienstag, 29.08.
	 12:45 Uhr Schifffahrt in Grimma (Anmel-

dung erwünscht)
	 16:30 Uhr SHGR
•	 Mittwoch, 30.08.
	 13:00 Uhr Skat
	 13:00 Uhr Rome
•	 Donnerstag, 31.08.
	 13:30 Uhr Kegelnachmittag

Änderungen vorbehalten!

Vorschau September:
•	 September Schifffahrt (Herold Lpz.)
 
•	 Dienstag, den 12.09.202
	 14:00 Uhr Tanz mit R. Ziggert

Das Begegnungszentrum der Stadt Naunhof 
ist von Montag bis Freitag ab 09:00 Uhr für 
Sie geöffnet. 

‣	 Kontakt:
Bärbel Hildebrandt
Tel. 034293 55152
E-Mail: bgz@naunhof.eu

nehmen, da zu diesem Auftritt zu dem 
bestehenden Triangel es notwendig war. 
Es zeigte sich, dass Armin auffassungs-
begabt schnell auch an anderen Stellen 
eingesetzt werden konnte, wenn es er-
forderlich war. Nach 4 Jahren im Orches-
ter war mit Beginn der Lehre in Leipzig 

das Musikzieren im Kinderorchester nicht 
mehr möglich, denn wenn man mit dem 
ersten Zug nach Leipzig 4.50 Uhr, an-
schließend mit der Straßenbahn zu den 
großen Bleichert-Werken nach Gohlis 
fahren musste und abends mit dem Zug 
19 Uhr in Naunhof wieder eintraf, waren 

die „Batterien“ erschöpft.  Dennoch blie-
ben die schönen Momente und Erlebnis-
se bis zum heutigen Tage im Gedächtnis 
erhalten und gehören zu den wunderba-
ren Erinnerungen an eine schöne Kind-
heit in der Heimatstadt.

Mathias Bräuer

Tourismus | Veranstaltungen
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Tourismus | Veranstaltungen

Einladung zur  
Museumsnacht am  
04. August

Der langjährigen Tradition des Ver-
eins Turmuhrenmuseum Naunhof e.V. 
folgend, möchte die Naunhofer Kultur 
WerkStadt die beliebte Veranstaltung 
„Museumsnacht im Turmuhrenmu-
seum“ mit zünftiger Musik fortfüh-
ren. Dieses Happening soll in diesem 
Jahr am 04. August um 18:00 Uhr im 
Kirchgarten stattfinden. Der Eintritts-
preis beträgt 5,00 Euro. Für das leibli-
che Wohl sorgt die Naunhofer Kultur 
WerkStadt mit Leckerem vom Grill. 
Jeder Gast hat in dieser Zeit die Mög-
lichkeit, das Museum zu besuchen. 
Die aktuell stattfindende Sonder-
ausstellung von Frau Helgard Flüg-
ge, „Formen und Farben aus Ton und 
Glas“ wird einen Museumsbesuch ab-
runden. Lassen Sie sich überraschen.

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain
Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, Fax: 034293 55449
Kontakt: 	 Pfarrer Norbert George
Tel.: 0163 8055559
Bürozeiten: 	 Di 14:00 bis 17:00 Uhr, 
	 Mi 09:00 bis 12:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

So, 30.07., 09:00 Uhr 
Gottesdienst – Stadtkirche Naunhof

So, 06.08., 09:00 Uhr 
Gottesdienst – Kirche Klinga

So, 13.08., 14:30 Uhr
20. Waldgottesdienst mit Taufe – 
Erdmannshain

So, 20.08., 09:00 Uhr 
Gottesdienst – Ammelshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Albrechtshain
Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha, Tel.: 034292 68221

Kontakt:	 Pfarrer Christoff Steinert, 
Kirchplatz 1, Brandis, Tel.: 034292 66541
Bürozeiten: 	 Di 18:00 bis 19:00 Uhr 
	 und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

So, 30.07., 08:30 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde –
Fuchshain
Kontakt: 	 Pfarramt Großpösna
Hauptstraße 25, Tel. u. Fax: 034297 423989
Vertretung Pfarrer Norbert George:
Tel. 0163 8055559 
Bürozeiten:  	 Do 15:00 bis 17:00 Uhr
	 bei Frau Rudolph
	 kg.grosspoesna@evlks.de

So, 20.08., 10:30 Uhr 
Gottesdienst – Fuchshain

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“,
Roitzscher Weg 3, Wurzen, 
Tel.: 03425 8538659

Kontakt:	Pfarrer: Christian Hecht, 
Tel.: 03425 8530225
E-Mail: wurzen@pfarrei-bddmei.de

So, 06.08., 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 13.08., 10:30 Uhr
Familiengottesdienst

Die Kirchgemeinden laden ein



Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 14 / 2023 | 23 

Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 29. Juli bis 13. August
1. Notrufe
Polizei	 110
Polizeiposten Naunhof	 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransport/Rettungsdienst	 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24h Störungsmeldung	 0800 2305070

Gas (MITGAS) Störstelle	 0800 2200922  
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de

Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst	 0172 9814042

Abwasser (AZV Parthe)	 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit	 0171 4103238

Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH	 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
	
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie un-
ter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2, Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 29. Juli	 Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

So, 30. Juli	 Engel-Apotheke Colditz� 034381 43359

Mo, 31. Juli
Engel-Apotheke Nerchau	 034382 41283

Di, 01. August
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352 

Mi, 02. August
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Do, 03. August
Kilian-Apotheke Bad Lausick� 034345 7140

Fr, 04. August
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

Sa, 05. August
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

So, 06. August
Linden Apotheke Grimma  � 03437 921712

Mo, 07. August
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Di, 08. August
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 9488940

Mi, 09. August
Kronen-Apotheke Mutzschen � 034385 51256

Do, 10. August
Engel-Apotheke Naunhof� 0800-1133399

Fr, 11. August
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355

Sa, 12. August, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

So, 13. August
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

In der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP 
Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Kontakt

Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof

Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: „So schmeckt der Sommer“
Der Werbesong ploppte augenblicklich 
bei mir auf, als ich letztens eine junge 
Frau visuell wahrnahm, die ein Eis ge-
noss. Kühler Genuss an heißen Tagen, 
welche Wohltat! 

Nicht nur das berühmte Eis, welches 
im Titel besungen wird – nein, auch 
das gekühlte Getränk, das Sitzen im 
Pool, der Eiskaffee und noch vieles 
mehr ist es, das uns in diesen schwülen 
Tagen genussvoll die Kehle herunter 
rinnt. Jedoch triggern die kühlen Ge-
tränke auch das Schwitzen des Körpers 
enorm an. Der Kreislauf läuft eh schon 
auf Hochtouren, so dass dies zu einer 
Verstärkung von kleinen Schwächen 
führen kann. Saftschorlen, Mineral-
wasser und ungesüßte Tees, alle nicht 
eisgekühlt, sind die besseren flüssigen 
Helfer bei dem Durstgefühl. Essen 
sollte man ebenso bedacht und 
Kreislauf schonend zu sich 
nehmen. Salate und Obst, 
welche gleichzeitig noch den 
Flüssigkeitshaushalt mit re-
geln, sind zu empfehlen. 

Von der Mär, dass weiße Autos 
nicht so viel Hitze speichern wie 
schwarze, sollte man sich tun-
lichst entfernen. Zum Lüften ei-
nen Durchzug durch die Wohn-
räume zu veranstalten, hat 
manchem Mitmenschen 

eine deftige Sommergrippe beschert. 
Es hilft auch nicht, dass sie den Schlaf-
anzug oder was immer sie tragen, vor 
der Nachtruhe in den Kühlschrank 
sperren. Sie werden schneller wieder 
durchgeschwitzt sein, als Ihnen lieb 
ist. 

Pollenallergiker und Asthmatiker ha-
ben es in diesem Sommer zwecks stän-
dig wechselnder Wetterlage schwer. 
Die schwüle, heiße Luft trägt dazu bei, 
dass es ihnen schlechter geht. Bevor 
Sie aber vorsorglich die Kopfschmerz-
tablette und das Asthmaspray zücken, 
wollen wir doch nochmals die Freuden 
des Sommers unter die Lupe nehmen. 
Die lauen Sommernächte, welche man 
spätestens beim ersten stürmischen 
Herbstgebläse vermisst. Der Duft von 

Wärme, Heu und Lavendel er-
füllt uns mit Glückseligkeit 

und lässt uns für den kom-
menden Winter mental 
auftanken. Wer nicht 
gerade der Sonnenan-

beter vor dem Herrn ist, 
der gönnt sich vielleicht 

ein Waldbad. Ein Buch unter 
einem großen alten Baum le-

sen, lässt einen tief in die 
Fantasiewelt eintauchen. 
Das Summen und Brum-
men rings um die schat-

tenspendenden Bäume zeugt von Le-
ben und dem Gesetz der Natur. 

Erinnern Sie sich an Ihre Kindheit. 
Stundenlanges Toben im Freibad, Ball 
spielen, bis zum Blaufärben der Lip-
pen im Wasser planschen und auf ei-
ner Decke dösen – herrlich. Die Hitze 
der Nacht machte uns als Kindern we-
niger aus, waren wir doch ausgetobt 
und müde. Und wissen Sie, was uns Er-
wachsenen am Sommer so gut gefällt? 
Richtig, das Grillen. Die Seele baumelt 
auch in einem der wieder stattfinden-
den Open-Air-Konzerte. Filmmusik am 
See. Herrlich, oder? Beachvolleyball, 
Kitesurfen und Kanu fahren sind sport-
liche Aktivitäten, welche man gern im 
Sommer unternimmt, da sie nahe dem 
Wasser stattfinden, in das man dann 
reinspringen kann ...

Manuela Krause

Anzeigenannahme
DRUCKHAUS BORNA 
Janett Greif,  0173 6546986
	 janett.greif@druckhaus-
	 borna.de

Tina Neumann,  0173 6547002
	 tina.neumann@druckhaus-
	 borna.de

Floristik * Hochzeit * Trauer
Präsente * Geschenkideen

Dekorationen * Wohnaccessoires
Schokolade * Wein * Kaff ee * Tee

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 30 81 00 89

www.raumzauber-sinnwelt.de *          .

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de
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– Anzeige –

Die gesetzliche Erbfolge
In meiner anwaltlichen Beratungspraxis wird mir häufig 
die Frage gestellt: „Wozu brauchen wir ein Testament? Es ist 
doch alles gesetzlich geregelt.“

Die gesetzliche Erbfolge kann allerdings zu – uner-
wünschten – Überraschungen führen, so dass es ratsam 
sein kann, seinen letzten Willen abweichend von der ge-
setzlichen Erbfolge, durch Testament oder Erbvertrag 
selbst zu bestimmen.

1. Wann tritt der gesetzliche Erbfolge ein?
Die gesetzliche Erbfolge tritt in folgenden Fällen ein:
•	 Es existiert weder ein Testament noch ein Erbvertrag.
•	 Ein errichtetes Testament ist unwirksam oder erfolg-

reich angefochten. 
•	Die testamentarische Erbeneinsetzung ist wirksam aus-

geschlagen worden.

2. Wer sind die gesetzlichen Erben?
Gesetzliche Erben sind insbesondere: 
•	 in der 1. Ordnung: Kinder, Enkel, Urenkel
•	 in der 2. Ordnung: Eltern und Geschwister
•	 in der 3. Ordnung: Onkel, Tanten, Cousins und Cousinen
•	 in der 4. Ordnung: Urgroßeltern und deren Abkömmlinge 

etc.

3. Welche Rangfolge haben die Erben?
Die Erben aus der niedrigsten Ordnung haben immer Vor-
rang; d.h., ein Verwandter erbt nicht, solange mindestens 
ein Verwandter aus der vorhergehenden Ordnung vorhan-
den ist (z. B. Kinder des Erblassers schließen deren Eltern 
aus).

Innerhalb einer Ordnung erbt zunächst der nächste Ver-
wandte (z. B.: Kinder des Erblassers schließen deren (eige-
nen) Kinder (= Enkel des Erblassers) aus.

4. Was erbt der Ehegatte bei gesetzlicher Erbfolge?
Das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten hängt vom ehe-
lichen Güterstand und der Anzahl seiner Kinder ab. Es ist 
hierbei zunächst festzustellen, in welchem Güterstand die 
Ehegatten lebten; ob im gesetzlichen Güterstand (= Zuge-
winngemeinschaft) oder aufgrund notariellen Ehevertra-
ges in Gütertrennung oder Gütergemeinschaft.

Das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten stellt sich in den 
nachfolgend aufgeführten Konstellationen wie folgt dar:

1. Fall – Ehegatte erbt neben einem Kind
•	bei Zugewinngemeinschaft: 1/4 + 1/4 = 1/2
•	bei Gütertrennung: 1/2
•	bei Gütergemeinschaft: 1/4

2. Fall – Ehegatte erbt neben 2 Kindern 
•	bei Zugewinngemeinschaft: 1/4 + 1/4 = 1/2
•	bei Gütertrennung: 1/3 
•	bei Gütergemeinschaft: 1/4

3. Fall – Ehegatte erbt neben mehr als 2 Kindern 
•	bei Zugewinngemeinschaft: 1/4 + 1/4 = 1/2
•	bei Gütertrennung: 1/4
•	bei Gütergemeinschaft: 1/4

5. Gibt es ein gesetzliches Erbrecht des Staates?
Ja. Ist weder ein Testament noch ein Erbvertrag vorhan-
den und gibt es auch keine gesetzlichen Erben oder haben 
alle Erben die Erbschaft (wirksam) ausgeschlagen, erbt zu-
nächst das Bundesland, in welchem der Erblasser im Zeit-
punkt seines Todes seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt hatte. Andernfalls erbt der Bund.

Die vorstehenden Ausführungen gelten analog für ein-
getragene Lebenspartnerschaften und gleichgeschlechtli-
che Ehen.

Dirk Dylong,
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht

Herr Dylong berät Sie gern zu rechtlichen Fragen.

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt 
keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten 
Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

NN online

Mehr Nachrichten und Informationen aus 
der Stadt Naunhof und den Ortsteilen 
auch auf Instagram und Facebook.

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Recht
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Gesundheit

– Anzeige –

Jetzt Termin 
vereinbaren

Gutes Sehen ist Lebensqualität. Deshalb ist regel mäßige  
Vorsorge sehr wichtig. Gönnen Sie Ihren  Augen unsere 

Rundum-Vorsorge** mit einem digitalen Augen-Screening 
inklusive Netzhautanalyse: Schnell. Bequem. Kompetent.

Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-findeisen.de

AKTIV VOR-
SORGEN MIT 
MODERNSTER 
TECHNIK.
Eric Schäfer, Experte für 
biometrische Gleitsichtgläser

**Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Foto: Augenoptik Findeisen, Rodenstock

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab 19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot Inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzie-rung über Gesundheitsabo24. Nähere InformatŠ nen im Geschäft. 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst.

Perspektiven verbessern: Fortschreitende 
Kurzsichtigkeit bei Kindern eindämmen
Kinder und Jugendliche bewegen sich immer weniger im 
Freien und verbringen viel Zeit an digitalen Geräten. Durch 
diesen veränderten Lebensstil kann eine Kurzsichtigkeit (My-
opie) entstehen. Gerade wenn sie sich schon im Kindesalter 
entwickelt, ist das Risiko für spätere ernsthafte Augenerkran
kungen höher. Doch es gibt eine Lösung: ZEISS MyoCare Bril-
lengläser für Kinder und Jugendliche, die die fortschreitende 
Kurzsichtigkeit verlangsamen. „Ich kann nicht sehen, was 
die Lehrerin an die Tafel schreibt.“ ist ein Satz, den Eltern 
ernst nehmen sollten. Dann empfiehlt es sich, im Augen
optikgeschäft gleich eine sorgfältige Augenuntersuchung 
durchführen zu lassen. Denn gerade wenn die Kurzsichtig-
keit bereits im Alter von 6 bis 12 Jahren entsteht, können die 
Augen unnatürlich in die Länge wachsen. Und je größer das 
Längenwachstum, desto schneller schreitet die Kurzsichtig-
keit fort und Folgeerkrankungen des Auges sind wahrschein-
licher. Rechtzeitig versorgt, kann das Fortschreiten der Kurz-
sichtigkeit jedoch effektiv eingedämmt werden. ZEISS bietet 
dafür eine spezielle Lösung: MyoCare® Brillengläser – die 
innovativen Brillengläser für Kinder und Jugendliche, basie-
rend auf mehr als 10 Jahren Erfahrung im Myopie-Manage-
ment bei Kindern. MyoCare® Brillengläser sorgen dafür, dass 
die Augen nicht übermäßig in die Länge wachsen. Mehr über 
ZEISS MyoCare Brillengläser er fahren Sie bei OPTIK Müller, 
Ihrem ZEISS Vision Partner. 
� Optik Müller | www.optikermueller.de

Arthrose gendert nicht
Frauen sind häufiger von Gelenkverschleiß 
betroffen als Männer 

Die Gender-Debatte erhitzt 
die Gemüter. Wie auch immer 
man zur Gleichberechtigung 
in der Sprache steht, eines 
ist offenkundig: In puncto Ar-
throse sind die Geschlechter 
nicht gleichgestellt. Frauen 
triff es häufiger – laut Robert 
Koch-Institut ab dem 60. Le-
bensjahr gut die Hälfte der 
Frauen und nur ein Drittel der 
Männer. Dies hängt, wie Stu-
dien nahelegen, mit den Wechseljahren zusammen. Denn 
mit der Menopause sinkt der Spiegel des knorpelschützen-
den Östrogens. Daher gilt es, früh gegenzusteuern. Heil-
praktiker Johannes W. Steinbach aus Konz empfiehlt eine 
gesunde Ernährung mit viel Obst, Gemüse und Vollkornpro-
dukten und ergänzend Kollagen in Form von CH-Alpha Plus 
Trinkampullen aus der Apotheke. Dazu ist Bewegung wie 
Schwimmen oder Walken unerlässlich. Mehr unter www.ch-
alpha.de.

djd / Foto: DJD/CH-Alpha-Forschung/
Robert Kneschke – stock.adobe.com
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Gesundheit

Tel. 034293 / 674010
kontakt@ergo-zuchold.de | www.ergo-zuchold.de

Tel. 034293 / 46362
kontakt@physiotherapie-diestel.de | www.physiotherapie-diestel.de 

Parkstraße 3a OT Pomßen | 04668 Parthenstein
Physiotherapie Diestel Ergotherapie Zuchold 

Praxisgemeinschaft Physiotherapie Diestel und Ergotherapie Zuchold

Verstärkung für unser Therapeutenteam gesucht

75-NF4146.qxp_Layout 1  03.04.23  10:37  Seite 1

Neues Kursangebot für Kinder:

ab 05.09.2023, dienstags: 15.45 – 16.45 Uhr 
Kinderyoga 8-13 Jahre – noch freie Plätze vorhanden –

ab 08.11.2023, mittwochs: 16.30 – 17.30 Uhr
Kinderkurs 4-8 Jahre – noch freie Plätze vorhanden –

Anmeldung über die Physiotherapie Diestel
Tel.: 034293 46362 oder 0162 6088025 (gern per Whatsapp)

Im Notfall zählt jede Sekunde. Notärzte und Notfallsanitä-
terinnen, die in ein Haus oder eine Wohnung kommen, sind 
aber beinahe täglich mit einem oftmals lebensentscheiden-
den Problem konfrontiert: Wo sind die Informationen zu den 
Vorerkrankungen des Patienten, welche Medikamente nimmt 
er gerade ein, gibt es eine Patientenverfügung? Mit diesen 
Details können die Rettungskräfte die Patientinnen und Pati-
enten einfacher und schneller einschätzen und angemessen 
behandeln, es geht keine kostbare Zeit verloren. 

SOS-Notfalldose in der Kühlschranktür
Selbst wenn die Patienten nicht ohnmächtig oder bewusstlos 
sind, können sie in der akuten Stresssituation und Aufregung 
vielfach keine Auskunft zu ihrem Gesundheitszustand und zu 
anderen wichtigen Details geben, Angehörige sind meist auf 
die Schnelle nicht greifbar, und auch die Liste mit den Han-
dynummern der Verwandten findet sich nicht. Die Lösung: 
Die Notfalldaten kommen in die sogenannte SOS-Notfalldo-
se, diese wird in die Kühlschranktür gestellt. Nun haben die 
Notfall-Informationen einen festen Ort und können in jedem 
Haushalt einfach gefunden werden, die Retter müssen dazu 
nicht die ganze Wohnung auf den Kopf stellen. Sind die Not-
ärzte oder Notfallsanitäter im Haus oder in der Wohnung ein-
getroffen und sehen auf der Innenseite der Wohnungstür und 

auf dem Kühlschrank den Hinweisaufkleber „Notfalldose“, so 
kann diese umgehend aus der Kühlschranktür entnommen 
werden, alle wichtigen und notfallrelevanten Details sind so-
fort verfügbar: die persönlichen Daten des Patienten, Infos 
zu den Vorerkrankungen und zu den Medikamenten, die er 
nimmt, die Liste mit den Handynummern der Angehörigen. 
Die SOS-Notfalldose kann man in der Apotheke kaufen oder 
bestellen sowie im Online-Shop unter www.sos-info.com or-
dern. Der Kühlschrank wird als Aufbewahrungsort deshalb 
gewählt, weil ihn jeder Haushalt besitzt.
 
Keine Elektronik, die ausfallen könnte: SOS-Notfalldose 
ist komplett analog
Ein weiterer Vorteil der SOS-Notfalldose: Sie ist komplett 
analog. Es gibt also keine Elektronik, die streikt, oder Da-
ten, die gehackt werden könnten. Für ein Update sorgt jeder 
selbst mit einem Kugelschreiber, beispielsweise indem man 
neue Medikamente oder Therapien hinzufügt. Die Dose eig-
net sich besonders für alleinstehende Personen mit Erkran-
kungen beziehungsweise Vorerkrankungen und Senioren. 
Auch für Freunde und Angehörige kann die Notfalldose ein 
nützliches Geschenk sein.

djd / Foto: DJD/www.notfalldose.de

SOS-Notfalldose aus dem Kühlschrank kann Leben retten
So finden Rettungskräfte schnell alle wichtigen Informationen zum Patienten
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Verkehrsrecht – Die häufigsten Fehler nach einem Haftpflichtschaden 
Der Unfallort darf in der Regel nicht verlassen werden, be-
vor die Personalien der Unfallbeteiligten festgestellt wor-
den sind. Die Richtigkeit der Personalien sollte überprüft 
werden, indem Sie sich den Personalausweis des Unfall-
gegners zeigen lassen. Auch die Daten zur Haftpflichtver-
sicherung des Unfallgegners, die Kfz-Kennzeichen der be-
teiligten Fahrzeuge sowie Namen und Adressen von evtl. 
Unfallzeugen sollten unbedingt festgehalten werden. Falls 
davon abgesehen wird, die Polizei zu rufen, sollten Beweise 
gesichert werden. Am besten, Sie fotografieren die Unfall-
stelle und die entstandenen Schäden oder Sie fertigen eine 
Skizze vom Unfallort. Oftmals kommt die Polizei nicht zum 
Unfallort, wenn lediglich ein Sachschaden und kein Körper-
schaden zu verzeichnen ist. Ihre berechtigten Ansprüche im 
Haftpflichtschadensfall berührt das allerdings nicht.

Nehmen Sie keinen Kontakt zur gegnerischen Haftpflicht-
versicherung auf, wenn Sie am Unfall keinerlei Verschulden 
trifft, sondern setzen Sie sich unverzüglich mit Ihrer An-
wältin oder Ihrem Anwalt in Verbindung! „Ein Kostenvor-
anschlag ist für uns zur Regulierung völlig ausreichend!“, 
hört man oft bereits im ersten Telefonat mit dem freund-
lichen Haftpflichtversicherer. Unter dem Deckmantel einer 
„schnellen und unbürokratischen“ Regulierung verstecken 
sich lediglich geplante Kostenersparnisse und die gezielte 
Beschneidung der Rechte des Geschädigten. Beauftragen 
Sie – ggf. über Ihre Werkstatt oder über den von Ihnen be-
auftragten Rechtsanwalt – unbedingt einen unabhängigen 
Sachverständigen! 

Im Haftpflichtschadensfall haben Sie einen Anspruch auf 
rechtliche Beratung und Vertretung zur Geltendmachung 
der berechtigten Haftpflichtansprüche. Die Anwaltskosten 
trägt die gegnerische Haftpflichtversicherung! Keinesfalls 
sollten Sie selbst mit der gegnerischen Haftpflichtversi-
cherung Kontakt aufnehmen und verhandeln, zumal Sie in 
der Regel durch den Unfall ohnehin schon genügend Um-
stände haben. Leider sind Sie den Versicherungen auch in 
scheinbar einfach gelagerten Fällen nicht gewachsen! Ihre 
Anwältin bzw. Ihr Anwalt ist in der Lage, anhand des Sach-
verständigengutachtens und der einschlägigen Rechtspre-

chung für Sie die günstigste Variante der Schadensregulie-
rung zu ermitteln. Dies kann eine vollständige Reparatur 
des Fahrzeuges sein, die fiktive Abrechnung auf Grundlage 
der ermittelten voraussichtlichen Reparaturkosten (netto), 
bei einem Totalschaden die Ermittlung des Erstattungsbe-
trages (Wiederbeschaffungswert abzüglich Restwert) oder 
ggf. im Rahmen der so genannten 130 %-Regelung eine 
Reparatur des Fahrzeuges, selbst wenn die veranschlagten 
Reparaturkosten den Wiederbeschaffungswert überschrei-
ten. 

In erster Linie stehen Ihnen neben den Reparaturkosten 
bzw. dem Schadensersatz eine Unfallpauschale, die ggf. im 
Gutachten ausgewiesene Wertminderung, ein Mietwagen 
für die Zeit der Reparatur oder alternativ Nutzungsent-
schädigung sowie Erstattung der Gutachterkosten sowie 
der Anwaltsvergütung zu. Im Falle eines Körperschadens 
besteht u. a. Anspruch auf Schmerzensgeld. Auch eine Kilo-
meterpauschale kann gefordert werden, z. B. für notwendi-
ge Fahrten in das Krankenhaus oder zu Ärzten oder zu Ihrer 
Rechtsanwältin für Verkehrsrecht.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Rechtsanwältin Katrin Scholz berät Sie zu allen Fragen.

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt 
keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten 
Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.
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Jetzt bis zu 20 %
Rabatt sichern!

Neuseenland
      Wohnmobile

Sorgenfrei mit dem Auto in den Urlaub
Wie die Fahrt allen Passagieren Spaß macht

Es geht los in den Urlaub! Mit ein paar Tipps wird bereits die 
Hinfahrt für alle Passagiere zu einem spaßigen Erlebnis. Neben 
Warndreieck, Verbandskasten und Warnweste gehören vor al-
lem ein paar kleine Mahlzeiten und genügend Wasser für alle 
ins Gepäck. Als Snacks bietet sich Fingerfood an, das ungekühlt 
frisch bleibt - wie beispielsweise die Brandt Minis, geschnittene 
Paprikastreifen oder Nüsse. Des Weiteren sollte man an wichti-
ge Dokumente denken wie den Führerschein, Kfz-Schein, Bele-
ge für Buchungen oder gekaufte Tickets für Freizeitaktivitäten. 
Wer Letzteres im Voraus plant, kann zum Beispiel beim Kauf von 
Brandt Minis unter www.brandt-2f1.de ein Ticket für die zweite 
Person kostenlos bekommen. Ein solcher Zwischenstopp sorgt 
genau wie Hörbücher, Musik oder Spiele für viel Spaß.

djd / Foto: djd/Brandt/Valerii Apetroaiei – stock.adobe.com
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Wertvolle Zeit zu zweit, erlebnisreiche Urlaubsreisen oder 
fröhliche Familienfeiern: Schnappschüsse halten die Erinne-
rung wach und sorgen beim Betrachten immer wieder für 
Glücksmomente. Daher ist es viel zu schade, die besten Fo-
tos nur im Speicher des Smartphones zu belassen. Im Groß-
format ausgedruckt, können die Aufnahmen das Zuhause 
schmücken. Mit etwas Kreativität und den drei folgenden 
Tipps entsteht aus Wandbildern eine kleine private Galerie.
 
Natur und Harmonie ins Haus holen
Ein harmonischer Look entsteht, wenn die Präsentation der 
Wandbilder auf den gesamten Einrichtungsstil abgestimmt 
wird. Zurück zur Natur, so lautet das Motto bei „Greenteri-
or“. Für diesen Trend werden viele Pflanzen, satte Grüntöne 
und natürliches Licht kombiniert. Extragroße Wandbilder 
in überwiegend warmen Tönen können diese Wirkung im 
Wohn- oder Esszimmer verstärken. Wandkassetten passen 
nicht nur optisch sehr gut zu diesem Stil, sondern funktio-
nieren auch als Rahmen für persönliche Urlaubserinnerun-
gen. Tipp: Eine gute Wahl dafür sind konzentrierte Motive, 
die sich auf wenige Elemente fokussieren. Mit einer Foto- 
leinwand, die etwa unter www.cewe.de individuell gestaltet 
wird, lassen sich die Kassetten bestücken. Dazu gibt es im 
Handel fertige Kassettenmodule, mit etwas Hartschaum und 
ein paar Stuckleisten lässt sich der Wandschmuck aber auch 
einfach selbst basteln.

Ewiger Sommer in Pastell
„Soft Summer“ lautet ein weiterer Dekotrend, der sich durch 
attraktive Pastellfarben auszeichnet. Der Trick dabei ist ein 
einheitliches, gedecktes Bild: Eine farbige Kommode, am 
besten in Pastell, ergänzt sich mit den hellen Holztönen von 
Zierleisten oder Treppenstufen. Abrunden lässt sich diese 
sanfte Optik mit den richtigen Wandbildern. Große Motive 

machen sich gut neben kleineren Nature Prints etwa von 
Cewe. So fühlt sich das Zuhause ganzjährig wie Urlaub an.
 
Kantenhängung nach Wahl
Wie lässt sich eine Vielzahl unterschiedlicher Fotos so ge-
stalten, dass sich ein stimmiges Gesamtbild ergibt? Hier gibt 
es verschiedene Möglichkeiten – aufgeräumt oder zufällig. 
Wer zum Beispiel Familienfotos an die Wand des Treppenauf-
gangs wohl sortiert hängen möchten, nutzt die sogenannte 
Kantenhängung und kann das Treppengeländer als optische 
Orientierungslinie nutzen. Dabei jeweils die unteren Ränder 
der Bilder an der Steigung des Handlaufs ausrichten. Mit 
Hilfe von Wasserwaage und Abdeckband gibt es ein aufge-
räumtes Ergebnis. Für die sogenannte Petersburger Hängung 
bestehen keine strikten Regeln. Ein großes Foto wird bei-
spielsweise als zentrales Element platziert, kleinere Motive 
umrahmen es ringsherum. Das scheinbare Chaos ergibt so 
eine dynamische Wirkung.
� djd

Wändeweise Glücksmomente
Mit Wandbildern individuell dekorieren und den eigenen Stil finden

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
NATURSTEIN
Albert-Kuntz-Straße 26 
04824 Beucha

E-Mail beucha@ruppert-kg.de 
Tel. +49 (0) 34 292 / 867 3  
Fax +49 (0) 34 292 / 867 55

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungdienst

Bürozeiten:
Mo – Do 9  – 12 und 13  – 15 Uhr 

Sie zahlen noch
Abwassergebühren
für Gießwasser?
Das muss nicht sein!
Fragen Sie hier nach:

Wir bieten an:Wir bieten an:
• • Brennholz Brennholz 

• • gesiebten Mutterbodengesiebten Mutterboden
• • FindlingeFindlinge

Telefon 0172 3401473Telefon 0172 3401473

Wo Chaos und Ordnung aufeinandertreffen: Bei der Petersburger Hän-
gung sorgen verbindende Elemente für Harmonie.
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TrauerTrauer

Annahmestelle 
Privatanzeigen

DRUCKHAUS BORNA, 
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

„Abschied und Trauer sind keine Tabuthemen mehr, das Ende 
wird wieder Teil unseres Lebens, immer häufiger beschäftigen 
sich alte wie junge Menschen auch öffentlich mit Themen wie 
Sterben und Tod“ – so heißt es im Editorial des „Sterbereports 
2022“, der sich unter anderem ausführlich mit den Verände-
rungen im deutschen Bestattungswesen befasst. Besonders 

markant ist der Trend weg vom Sarg und hin zur Urne. 1960 
entschieden sich noch gut 90 Prozent der Deutschen für 
eine Erdbestattung, nur zehn Prozent wählten die Feuerbe-
stattung. 2020 lag das Verhältnis bei 24 zu 76 % zugunsten 

der Feuerbestattung. Mit der Tendenz zur Urnenbestattung 
verbunden ist die wachsende Nachfrage nach alternativen und 
individuellen Bestattungsformen wie dem Friedwald, der See-
bestattung oder dem Erinnerungsdiamanten.

Erinnerungsdiamanten gibt es auch aus Haaren
Erinnerungsdiamanten als unvergängliches und diskretes 
Erbstück sind ein noch ungewöhnlicher Bereich der Bestat-
tungskultur. Dabei wird wahlweise die gesamte oder ein Teil 
der Asche des oder der Verstorbenen zu einem Rohdiamanten 
gepresst und auf Wunsch geschliffen, die restliche Asche kann 
in der Urne beigesetzt werden. Inzwischen ist die Asche aber 
nicht mehr die einzige Kohlenstoffquelle, die für die Herstel-
lung eines Erinnerungsdiamanten genutzt werden kann. Die Al-
ternative sind Erinnerungsdiamanten aus Haaren. Auf sie kann 
man zurückgreifen, wenn Erinnerungsobjekte aus Kremations-
asche aus sozialen, rechtlichen oder familiären Gründen nicht 
möglich oder erwünscht sind. Dieses Verfahren wird neben der 
Herstellung aus Kremationsasche etwa vom Schweizer Unter-
nehmen Algordanza durchgeführt, das seit 2004 Erinnerungs-
diamanten anbietet. Wenn man sich für einen Erinnerungsdia-
manten aus Haaren entscheidet, wird die Asche in den meisten 
Fällen in einer Urne beigesetzt. Der Herstellungsprozess der 
Diamanten aus Haaren muss in der Schweiz stattfinden. Unter 

www.algordanza.com gibt es 
alle weiteren Infos. Wer an 
einem Erinnerungsdiaman-
ten aus Asche oder Haaren 
interessiert ist, wendet sich 
in Deutschland an ein Be-
stattungsunternehmen sei-
ner Wahl. Fünf Gramm Haare 
reichen für einen Diamanten

Haare bestehen zu etwa 
51 % aus Kohlenstoff. Für die 
Produktion eines oder meh-
rerer Erinnerungsdiamanten werden daher nur fünf Gramm 
Haar benötigt. In einem ersten Schritt wird Kohlenstoff iso-
liert, gereinigt und aufgearbeitet. Im Anschluss wächst dieser 
unter hohem Druck und hoher Temperatur zu einem Erinne-
rungsdiamanten heran. Ein Rohdiamant kann auf Wunsch mit 
einer Lasergravur versehen werden.

djd / Foto: djd/AlgordanzaErinnerungsdiamanten/shutterstock

Der Trend geht klar zur Feuerbestattung
Damit steigt auch die Nachfrage nach neuen individuellen Formen des Abschieds

Ur nen-  und Sarg schmuck,
Gestecke,  Krän ze ,  Herzen,
Trauersträuße,  Friedwald
Persönlich und individuell: wir fertigen Trauer- und Gedenkfl oristik in

liebevoller Handarbeit selbst und erfüllen gern Ihren ganz besonderen Wunsch.

Die Floristikfachgeschäfte

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Online-Shop: www.floristikservice-leipzig.de

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa 

Siegfried Fritzsche 
geb. 03.05.1934        gest. 09.07.2023 

In stillem Gedenken 
Deine Kinder Renate, Rita und Olaf  
mit Familien 
im Namen aller Angehörigen 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,  
dem 3.8.2023 um 13:30 Uhr  in der Trauerhalle vom 
Bestattungshaus Hänsel statt. Anschließend erfolgt die 
Beisetzung auf dem Alten Friedhof in Naunhof. 

Ruhe ist Dir nun gegeben, 
schlafe wohl und habe Dank. 

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme an dem

Schwiegermutter, Oma und Uroma
schmerzlichen Verlust meiner lieben Mutti,

Marianne Elzermann

D A N K S A G U N G 

In stiller Trauer
Sohn Frank mit Andrea und Toni

sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Freunden 
unseren herzlichsten Dank.

Naunhof, im Juli 2023
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Schloss- & Gartenmarkt im Schloss Trebsen

Zum siebten Mal bietet Schloss Trebsen mit sei-
nem fast sechs Hektar großen Park eine wun-

derbare Kulisse für das Schloss- & Gartenfest. 
Direkt um das historische Schloss und Rittergut er- 

wartet die Besucher vom 04. bis 06. August eine große 
Auswahl an Pflanzen, Gartenmöbeln, Geräten und Acces-
soires. Neben Stauden, Kräutern, botanischen Raritäten 
in allen Varianten finden sich auch außergewöhnliche 
Dinge wie Terracotta Produkte, Designermode sowie ein 
vielfältiges Angebot an kulinarischen Spezialitäten.

Auf den Wegen um das vierflügelige spätgotische 
Schloss im Landkreis Leipzig, können unsere Gäste auf 
eine große Auswahl an schönen und praktischen Dingen 
für Haus und Garten gespannt sein. Über 60 Aussteller 
haben ihr Kommen bereits angekündigt und versprechen 
eine bunte Vielfalt. Im Fokus stehen Pflanzen aller Va-
rianten: Rosen, Stauden, Gräser, Kräuter, Balkon- und 
Beetpflanzen, eine Vielfalt an Steingartengewächsen und 
Sukkulenten sowie Heidepflanzen, Buntnesseln, winter-
harte Kiwibeeren-Pflanzen und seltenen Orchideen.

Darüber hinaus darf man sich auf kleine und große 
Kostbarkeiten für das eigene Heim freuen. Edle und rusti-
kale Möbel für Terrasse und Balkon schaffen Möglichkei-
ten für die angenehme Gestaltung des Gartens. Dutzende 

Händler bieten zudem Dekorationen und Utensilien wie 
selbstgefertigte Korb- und Keramikprodukte, Gedrechsel-
tes, Gartenskulpturen aus Metall oder dekorative Holz- 
objekte.

Unsere Gäste dürfen sich weiterhin auf traditionelle Klei-
dung, Küchentextilien und Porzellan aus England, Irland 
und Schottland sowie Tischwäsche aus Leinen freuen.

Weiterhin sind Aussteller aus verschiedenen Hand-
werksbereichen zu sehen, u. a. der Messer- und Scheren-
schleifer Rabenschmiede und die Glasbläserin Anja Stöt-
zer. Sie zeigen vor Ort Ihr handwerkliches Können.

Unsere Experten beraten Sie gerne an Ihren Ständen 
und geben Tipps z. B. über Orchideen, Stauden, Heide-
pflanzen, Liliengewächse, seltene Obst- und Nutzgehölze 
und Rosen.

Geöffnet hat der Markt am Freitag bis Sonntag 
von 10:00 bis 18:00 Uhr, letzter Einlass ist um 
17:00 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 8,00 € und 
ermäßigt sechs Euro und im Vorverkauf bis 
05.08. 09:00 Uhr unter: www.gartenkoenig.com: 
7,00 €/5,00 € zzgl. Gebühren. Im Preis ist 
die gesetzl. MwSt. enthalten.

pm, Gartenkönig


